
Diese Ausgabe erscheint auch onlineNummer 41 Freitag, 09. Oktober 2020

DIESE WOCHE

Ausschusssitzungen .........................2

Allgemeinverfügung Corona ............2

Jubilare ............................................5

Veranstaltungskalender ...................5

Fundsachen .....................................6

Vereinsnachrichten ........................13

Notrufe ...........................................21

Apotheken-Notdienste ...................21

Arnulf Rating – ZIRKUS BERLIN

Kabarett im Treffpunkt Stadtmitte 
Arnulf Rating wollte eigentlich nur die 
Zeitungen zum Altpapier bringen. Aber 
dann bleibt er doch an einer dum-
men Schlagzeile hängen. Was kommt 
nach Corona? War da was? Was war 
da? Das Karussell dreht sich. Schnell. 
Schneller. Zirkus. Immer wieder überra-
schend wird eine Sensation nach der 
anderen präsentiert. Berlin ist das Zen-
trum. Hier spielt die Musik. Es geht 
immer schneller nach oben. Und noch 

schneller wieder runter. Geld fehlt über-
all. Aber andererseits ist genügend da-
von da! Es wird einfach nachgedruckt.
Es sind goldene Zwanziger Jahre. Der 
Mann mit dem Koks ist auch wieder 
dabei. Es geht heiß her. Wir reden dar-
über. In den Talkshows. Die Moderato-
rinnen geben die Dompteusen mit ihren 
gemischten Raubtiergruppen von Miet-
mäulern. Der Löwe brüllt, das Publikum 
ist fasziniert oder gelangweilt – aber es 
bleibt dran.

Arnulf Rating kennt sich aus: Er lebt in 
Berlin – und er gehört zur Risikogrup-
pe. In seinem Programm nimmt er uns 
auf den Parforceritt durch die Manege. 
Mit Tempo und hohem Unterhaltungs-
wert brilliert hier eine der dienstältesten 
scharfen Zungen des Landes. Der letz-
te der legendären 3 Tornados, der auf 
der Bühne steht. Er weiß, woher der 
Wind weht.
Sein Maßstab ist der gleiche wie da-
mals bei den 3 Tornados. Unterhaltung 
mit Haltung. Gerade, wenn es stür-
misch wird. Der Anspruch bleibt: die 
Menschen oben mit erweitertem Be-
wusstsein und unten mit nasser Hose 
aus dem Theater zu entlassen.
Am Sonntag, 18. Oktober ist Arnulf 
Rating zu Gast im Treffpunkt Stadt-
mitte. Beginn 18.30 Uhr, Einlass um 18 
Uhr. Eintrittskarten sind im Rathaus 
Zimmer 1.14 bei Birgit Thumm zu den 
üblichen Öffnungszeiten erhältlich. Im 
Vorverkauf kostet die Karte 14 €, an 
der Abendkasse 16 €.
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AMTLICHE
BEKANNT-
MACHUNGEN

Ausschuss für Verwaltung, 
Bildung und Wirtschafts-
förderung

Die nächste Sitzung des Ausschus-
ses für Verwaltung, Bildung und Wirt-
schaftsförderung findet am Dienstag, 
13. Oktober im Treffpunkt Stadtmitte, 
Großer Saal statt. Die öffentliche Sit-
zung beginnt um 18 Uhr.
Die Einwohner der Stadt sind hierzu 
herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1.   Bericht zum Stand der Altenhilfepla-

nung
2.  Bekanntgaben
3.  Anträge, Anfragen, Verschiedenes
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

Sitzung des Ausschusses für 
Technik und Umwelt

Die nächste Sitzung des Ausschus-
ses für Technik und Umwelt findet 
am Dienstag, 13. Oktober im Treff-
punkt Stadtmitte, Großer Saal statt. 
Die öffentliche Sitzung beginnt um 
19 Uhr.
Die Einwohner der Stadt sind hierzu 
herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1.   Neubaugebiet Steinriegel 1 BA 1a
  Energiekonzept - kleine Variante
  mündlicher Vortrag Herr Hilde-

brandt, Büro Ebök
2.  Erstellen einer Bewegungs- und 

Begegnungsstätte an der Ludwig-
Uhland-Schule

  Vergabe der Liefer- und Aufbauleis-
tung

3.  Befreiung von Terrassenüberda-
chungen in der nichtüberbaubaren 
Fläche eines Grundstücks

4.  Bekanntgaben
5.  Anträge, Anfragen, Verschiedenes
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

Hinweis: Bis auf Weiteres liegt bei 
öffentlichen Sitzungen eine Anwesen-
heitsliste für Besucher aus. Es werden 
Name und Anschrift erhoben, um im 
Falle einer Infektion eines Anwesenden 
die Infektionskette nachverfolgen zu 
können. Die Listen werden vier Wochen 
nach der Sitzung vernichtet.
Darüber hinaus sind geeignete Mund- 
und Nasenschutzmasken zu tragen.

Besonders ärgerlich ist in diesem Zu-
sammenhang jedes Verhalten, das 
nach wie vor die Gefährlichkeit dieser 
Pandemie ausblendet oder sogar ne-
giert. Hierfür fehlt mir und den meisten 
anderen Menschen jedes Verständnis.
Ich danke Ihnen für die von Ihnen in 
der übergroßen Mehrzahl bewiesene 
Zurückhaltung und Vernunft und bitte 
Sie, diese insbesondere jetzt in den 
Herbst- und Wintermonaten aufrecht zu 
erhalten.
Vielen Dank
Ihr

Steffen Weigel
Bürgermeister

Beschränkungen von  
privaten Veranstaltungen
Der Landkreis Esslingen hat die 7-Ta-
ge-Inzidenz überschritten und liegt so-
mit über der Vorwarnstufe der Stadt- 
und Landkreise.
Deshalb trat am Dienstag, 6. Oktober 
2020 eine Allgemeinverfügung zur Be-
schränkung von privaten Veranstaltun-
gen in öffentlichen oder angemieteten 
Räumen in Kraft.
Private Veranstaltungen (z.B. Hoch-
zeiten, Taufen, Konfirmationen, Verlo-
bungsfeiern, Geburtstage und sonstige 
Familienfeiern) dürfen in öffentlichen 
oder angemieteten Räumen (Restau-
rants, Eventlocations, Vereinsheime, 
Gemeindehäuser oder Stadthallen) nicht 
mit mehr als 50 Personen stattfinden. 
Die Stadtverwaltung Wendlingen emp-
fiehlt darüber hinaus dringend private 
Veranstaltungen in privaten Räumlich-
keiten auf 25 Personen zu begrenzen.
Diese Maßnahmen sollen gezielt einge-
setzt werden um weitere Einschränkun-
gen zu vermeiden.
Die Stadt Wendlingen am Neckar hat 
folgende Allgemeinverfügung über die 
Beschränkung von privaten Veranstal-
tungen in öffentlichen oder angemie-
teten Räumen erlassen. Diese gilt bis 
auf Weiteres.

Anordnung nach dem Infektions-
schutzgesetz (IfSG)
Neuartiges Coronavirus „SARS-
CoV-2“
Die Stadt Wendlingen am Neckar er-
lässt nach § 28 Abs. 1 des Infektions-
schutz-Gesetzes (IfSG) folgende

Allgemeinverfügung
über die Beschränkung von privaten 
Veranstaltungen in öffentlichen oder 
angemieteten Räumen:
1. Die Durchführung von privaten Ver-

anstaltungen in Räumen, die zu 
diesem Zweck vermietet oder sonst 
zur Verfügung gestellt werden, bei-
spielsweise Restaurants, Eventloca-
tions, Vereinsheime oder Gemeinde-
häuser ist nur zulässig, wenn an 
ihnen nicht mehr als 50 Personen 
teilnehmen. Bei der Bemessung der 
Teilnehmerzahl bleiben Beschäftigte 
außer Betracht.

RATHAUS
AKTUELL

Aktuelles zur  
Corona-Pandemie
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Infektionszahlen der Corona-Pande-
mie sind in den vergangenen Tagen 
im Landkreis Esslingen insgesamt sehr 
stark angestiegen. Wir haben in der 
Zwischenzeit die sogenannte Vorwarn-
stufe, die bei 35 Fällen innerhalb von 7 
Tagen pro 100.000 Einwohner einsetzt, 
überschritten. Auch in Wendlingen am 
Neckar haben wir eine Vielzahl von 
Neuinfektionen zu verzeichnen. Dafür 
verantwortlich sind zum einen größe-
re Ausbrüche in den beiden großen 
Flüchtlingsunterkünften in Bodelsho-
fen, sowie in der Heinrich-Otto-Straße 
4, aber auch einzelne Ereignisse von 
privaten Feiern, die zu einem Infek-
tionsaufkommen geführt haben. Beide 
Flüchtlingsunterkünfte sind zwischen-
zeitlich insgesamt unter Quarantäne 
gestellt worden und zu diesem Zweck 
wurde auch eine Zugangskontrolle mit 
Security-Kräften eingerichtet.
Um die Sicherheit der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter im Rathaus gewährleis-
ten zu können, haben wir auch zumin-
dest für einige Tage Security-Kräfte vor 
dem Rathauseingang beordert.
Im Moment bleiben die Dienststellen 
der Stadtverwaltung noch weiterhin 
während der Öffnungszeiten geöffnet. 
Es ist durchaus möglich, dass wir diese 
Praxis aber wieder einschränken müs-
sen und dann nur noch nach Termin-
vergabe das Rathaus öffnen werden.
Ich bitte Sie alle darum, dass Sie sich 
weiterhin und jetzt verstärkt an die Hygi-
enebestimmungen halten, die Abstands-
regelungen einhalten, sobald dies nicht 
möglich ist, einen Mund-Nasen-Schutz 
aufsetzen und auch an die Nies-Etiket-
te denken. Insbesondere bei privaten 
Feiern ist besondere Vorsicht geboten. 
Dies gilt selbstverständlich auch für die 
am Wochenende anstehenden Konfir-
mationsfeiern.
In diesem Zusammenhang weise ich 
auf die hier ebenfalls veröffentlichte 
Allgemeinverfügung hin, die in öffentli-
chen bzw. angemieteten Räumen eine 
Höchstpersonenzahl von 50 Personen 
vorgibt. Darüber hinaus ergeht die drin-
gende Empfehlung, im privaten Bereich 
keinesfalls Treffen mit mehr als 25 Per-
sonen abzuhalten.
Insgesamt bitte ich Sie aber, auf Zu-
sammenkünfte und Feiern, die nicht 
zwingend erforderlich sind, möglichst zu 
verzichten. Sie gefährden sich und an-
dere, wenn Sie sich derzeit unvernünftig 
verhalten. Wir sind trotz der momentan 
schwierigen Situation bisher gut durch 
diese Pandemie gekommen. Ich glaube, 
dass uns dies auch weiterhin gemein-
sam gelingt, wenn jeder und jede von 
uns die entsprechende Sorgfalt walten 
lässt. Angst und Panik ist nach wie vor 
nicht angebracht. Vorsichtig und mit ge-
sundem Menschenverstand zu agieren 
allerdings sehr wohl.

Wir bitten um Beachtung: Die dort aufgeführten Personenzahlen sind nicht mehr gültig. Zum Redaktionsschluss des Blättle lag die neue Allgemeinverfügung vom 08.10.2020 nocht nicht vor.

K.Kappels
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2. Ausnahmen von den Regelungen 
dieser Allgemeinverfügung erteilt die 
Abteilung für öffentliche Ordnung.

3. Für den Fall, dass die Veranstaltung 
entgegen Ziffer 1 dennoch stattfin-
det, wird die Anwendung des un-
mittelbaren Zwangs angedroht.

4. Diese Allgemeinverfügung gilt am 
Tage nach der Veröffentlichung als 
bekannt gegeben.

Hinweise
Nach § 75 Abs. 1 Nr. 1 IfSG wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu zwei Jahren oder 
mit Geldstrafe bestraft, wer einer voll-
ziehbaren Anordnung nach § 30 Abs. 1 
IfSG zuwiderhandelt. Diese Allgemein-
verfügung stellt mit ihrer Bekanntgabe 
eine solche vollziehbare Anordnung dar.
Diese Allgemeinverfügung stellt eine 
Maßnahme nach § 28 Abs. 1 IfSG dar 
und ist gemäß § 28 Abs. 3 in Ver-
bindung mit § 16 Abs. 8 IfSG sofort 
vollziehbar. Widerspruch und Anfech-
tungsklage haben keine aufschiebende 
Wirkung.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann 
innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe Widerspruch bei der Stadt Wend-
lingen am Neckar, Am Marktplatz 2, 
73240 Wendlingen am Neckar einge-
legt werden.
Gemäß § 28 Abs. 3 in Verbindung mit 
§ 16 Abs. 8 IfSG haben Widerspruch 
und Anfechtungsklage keine aufschie-
bende Wirkung.
Wendlingen am Neckar, 5.10.2020
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

Begründung der Allgemeinverfügung

1. Sachverhalt
Nach dem Stufenkonzept der Landesre-
gierung („Landeskonzept zum Umgang 
mit einer zweiten SARS-CoV-2- Infekti-
onswelle“) geht mit einer 7-Tages-Inzi-
denz von 35 Neuinfizierten pro 100.000 
Einwohnern ein starker Anstieg der 
Fallzahlen mit diffusen, häufig nicht 
mehr nachvollziehbaren Infektionsket-
ten einher.
Im Landkreis Esslingen sind die Fall-
zahlen so stark angestiegen, dass die 
7-Tages-Inzidenz von 35 Neuinfizierten 
pro 100.000 Einwohner derzeit über-
schritten wurde.
Das Robert-Koch-Institut (RKI) als kon-
zeptionierende Stelle im Sinne von § 4 
des IfSG empfiehlt als geeignete Ge-
genmaßnahmen zuvorderst die Einhal-
tung geeigneter Hygienemaßnahmen, 
Kontaktreduktion und den Schutz be-
sonders vulnerabler Personengruppen 
(vor allem ältere oder vorerkrankte 
Personen). Auf Grund der vorliegenden 
epidemiologischen Zusammenhänge 
steht zu vermuten, dass ein Eintrag 
des Virus in den Landkreis Esslingen 
hauptsächlich durch Personen mit Auf-
enthalt in einem der Risikogebiete oder 
durch Kontaktpersonen zu bestätigten 
Fällen zu Stande kam.
Das RKI gibt derzeit als hauptsächli-
chen Übertragungsweg des Virus SARS 
CoV- 2 die Tröpfcheninfektion an. Auch 
Schmierinfektionen sind möglich. Die 
Inkubationszeit des Virus beträgt laut 

Aufgrund des vorherrschenden Übertra-
gungswegs (Tröpfcheninfektion) ist eine 
Übertragung von Mensch zu Mensch, 
z.B. durch Husten, Niesen, auch durch 
mild erkrankte oder asymptomatisch 
infizierte Personen leicht möglich.
Es ist aufgrund der Verbreitung im 
Landkreis Esslingen anzunehmen, dass 
Tatsachen vorliegen, die zum Auftreten 
von übertragbaren Krankheiten führen 
können. Insbesondere bei Personen, 
die relevanten Kontakt zu einem be-
stätigt an COVID-19 erkrankten Person 
hatten, ist auf Grund der vorliegenden 
Erkenntnisse anzunehmen, dass diese 
das Virus in sich aufgenommen haben 
und somit ansteckungsverdächtig sind.
Durch die angeordnete Beschränkung 
von privaten Veranstaltungen in öffent-
lichen oder angemieteten Räumen sol-
len die Infektionsketten verlangsamt und 
möglichst unterbrochen werden. Damit 
soll sichergestellt werden, dass nur eine 
möglichst geringe Anzahl an Menschen 
infiziert oder zu potentiellen Kontaktper-
sonen einer infizierten Person wird.
Für die Anforderungen an die Wahr-
scheinlichkeit einer Ansteckungsgefahr 
gilt dabei kein strikter, alle möglichen 
Fälle gleichermaßen erfassender Maß-
stab. Vielmehr ist der geltende Grund-
satz heranzuziehen, dass an die Wahr-
scheinlichkeit des Schadenseintritts 
umso geringere Anforderungen zu stel-
len sind, je größer und folgenschwerer 
der möglicherweise eintretende Scha-
den ist (vgl. BGH, Urteil v. 22.03.2012, 
Az. 3 C 16/11).
Aufgrund der besonderen Gefahr, die 
von dem neuartigen Erreger wegen 
seiner hohen Übertragbarkeit und der 
Zahl der schweren bis hin zu tödlichen 
Krankheitsverläufe für die öffentliche 
Gesundheit in Deutschland und weltweit 
ausgeht, sind an die Wahrscheinlichkeit 
einer Ansteckung eher geringe Anforde-
rungen zu stellen. Es sind daher Situ-
ationen zu vermeiden, in welchen eine 
größere Anzahl von Personen auf rela-
tiv engem Raum aufeinandertrifft und 
dort verweilt. Eine solche Situation ist 
allerdings bei den vorgenannten Veran-
staltungen zu erwarten. Durch die Be-
schränkung der Teilnehmerzahl auf 50 
Personen wird die Zahl der möglichen 
Kontaktpersonen und dadurch das Aus-
breitungspotential des Erregers limitiert.
Zudem hat sich in den letzten Tagen 
die Anzahl der Infizierten deutlich er-
höht. Es kommen täglich neue Infektio-
nen hinzu. Es besteht somit nicht mehr 
nur die Gefahr einer Ansteckung durch 
Personen aus den Risikogebieten, viel-
mehr liegt jetzt ein erhöhtes regionales 
Risiko vor, sich mit dem CoV-2-Virus 
zu infizieren. Darüber hinaus handelt es 
sich hier um ein relativ leicht übertrag-
bares Virus. Ein direkter Kontakt mit 
infizierten Personen ist daher unbedingt 
zu vermeiden.
Die vorgenannten Kriterien tragen den 
bisherigen Erkenntnissen des RKI zu 
den Infektionswegen Rechnung.
Die Anordnung einer Maßnahme nach 
§ 28 Abs. 1 Satz 2 IfSG steht im 
pflichtgemäßem Ermessen der zustän-
digen Behörde.
Ist danach eine Infektion der Besucher 
der Einrichtungen oder der Teilnehmer 
einer Veranstaltung wahrscheinlich, so 

RKI 14 Tage. Es ist nach den vor-
liegenden Erkenntnissen möglich, dass 
Personen das Virus in sich tragen und 
bereits ausscheiden (die Personen also 
infektiös sind), noch bevor erste Sym-
ptome auftreten.
Es gibt daher Fälle, in welchen die 
betreffende Person (insbesondere bei 
Kindern) mangels Symptomen keine 
Kenntnis von ihrer Erkrankung hat. Um 
die Verbreitung der Infektionskrankheit 
wirkungsvoll zu verhindern, muss das 
Ansteckungsrisiko daher möglichst mi-
nimiert werden.
Andernfalls droht die Gefahr, dass die 
Strukturen der Gesundheitsversorgung 
durch den gleichzeitigen starken An-
stieg an Patienten mit ähnlichem Be-
handlungsbedarf überlastet werden. 
Eine solche Überlastung muss drin-
gend vermieden werden.

2. Rechtliche Würdigung
Die Landesregierung hat mit Verord-
nung vom 23. Juni 2020 (in der ab 30. 
September 2020 gültigen Fassung) auf 
Grund von § 32 i.V.m. § 28 Abs. 1 Satz 
1 und 2, § 31 IfSG infektionsschützende 
Maßnahmen gegen die Ausbreitung des 
Virus SARS-Cov-2 (CoronaVO) verord-
net. Gem. § 20 Abs. 1 CoronaVO kön-
nen die zuständigen Behörden weiter-
gehende Maßnahmen zum Schutz vor 
Infektionen treffen.
Aufgrund der sich dynamisch entwi-
ckelnden Lage bei COVID-19-Erkran-
kungen sieht die Ortspolizeibehörde die 
Notwendigkeit, weitergehende kontak-
treduzierende Maßnahmen zur Beein-
flussung der Ausbreitungsdynamik zu 
ergreifen, auch um besonders vulnera-
ble Gruppen zu schätzen.
Die Verfügung beruht auf §§ 28 Abs. 1 
und Abs. 3 i.V.m. 16 Abs. 6 Infektions-
schutzgesetz (IfSG) i.V.m. § 1 Abs. 6 
der Verordnung des Sozialministeriums 
über Zuständigkeiten nach dem Infek-
tionsschutzgesetz, Baden-Württemberg 
(IfSGZustV BW).
Nach § 1 Abs. 6 IfSGZustV BW ist 
die Ortspolizeibehörde und damit ge-
mäß § 62 Abs. 4 Polizeigesetz (PolG) 
die Stadt Wendlingen am Neckar zu-
ständig für den Erlass der getroffenen 
Anordnung.
Die örtliche Zuständigkeit ergibt sich 
aus dem Umstand, dass die Örtlich-
keiten sich auf dem Gebiet der Stadt 
Wendlingen am Neckar befinden.
Die Verfügung war zur Verhinderung 
der Verbreitung übertragbarer Krank-
heiten erforderlich und wurde gemäß 
§§ 28 Abs. 3, 16 Abs. 6 IfSG auf 
Vorschlag des Gesundheitsamtes des 
Landratsamtes Esslingen angeordnet.
Gemäß § 28 Abs. 1 Satz 2 IfSG kann 
die zuständige Behörde u. a. Veran-
staltungen einer größeren Anzahl von 
Menschen beschränken, soweit und 
solange dies zur Verhinderung der Ver-
breitung übertragbarer Krankheiten er-
forderlich ist.
Auf Grund der vorliegenden Erkenntnis-
se ist der Anwendungsbereich eröffnet. 
Das Virus SARS CoV- 2 hat sich im 
Landkreis Esslingen bereits verbreitet. 
Im Landkreis Esslingen ist mittlerweile 
die 7-Tages-Inzidenz von 35 Neuinfi-
zierten pro 100.000 Einwohner über-
schritten.
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stellt das Verbot der Veranstaltung ein 
geeignetes Mittel dar, um eine Verbrei-
tung der Virusinfizierung und des damit 
möglichen Ausbruchs der Atemweg-
serkrankung COVID-19 zu verhindern. 
Mildere gleich geeignete Mittel z. B. 
durch die Anordnung von geringeren 
Beschränkungen kamen nicht in Be-
tracht.  
Auch ist die Maßnahme angemessen, 
insbesondere, weil Veranstaltungen in 
öffentlichen oder angemieteten Räumen 
nicht generell, sondern nur ab einer 
hohen Teilnehmerzahl verboten wird.
Es wird dabei auch nicht der Um-
satzausfall der mittelbar betroffenen 
Anbieter von solchen Räumlichkei-
ten verkannt. Diesem wirtschaftlichen 
Schaden steht jedoch die Gefahr der 
Verbreitung einer übertragbaren Krank-
heit, die erfahrungsgemäß zu erheb-
lichen Gesundheitsbeeinträchtigungen 
bis zum Tod der erkrankten Personen 
führen kann, gegenüber.
Die Ortspolizeibehörde als zuständige 
Behörde ist verpflichtet, die Gesund-
heit und das Leben von Personen zu 
schützen; dies ergibt sich aus dem 
Grundrecht auf Leben und körperliche 
Unversehrtheit (Art. 2 Abs. 2 Satz 1 
des Grundgesetzes). In der gegenwär-
tigen Situation ist davon auszugehen, 
dass eine höhere als die erlaubte Teil-
nehmerzahl erheblich zu einer weiteren 
Beschleunigung der Ausbreitung des 
Virus beitragen würde.
Bei einer weiteren Ausbreitung der 
Infektion ist damit zu rechnen, dass 
diese nicht mehr kontrollierbar ist und 
das Gesundheitssystem die Versor-
gung der schwer erkrankten Personen 
nicht mehr sicherstellen kann. Hierbei 
handelt es sich um sehr hohe Schutz-
güter, denen gegenüber Vorrang zu 
gewähren ist. Insoweit überwiegt der 
Gesundheitsschutz der Bevölkerung, 
insbesondere der Schutz der poten-
tiell von schweren Krankheitsverläufen 
bedrohten Personen vor einer Anste-
ckung die allgemeine Handlungsfrei-
heit und die mittelbar betroffenen wirt-
schaftlichen Einbußen.
Daher sind die Maßnahmen nach ent-
sprechender Abwägung der betroffenen 
Rechtsgüter verhältnismäßig.
Nach § 49 Abs. 2, 52 Abs. 2 Poli-
zeigesetz (PolG) ist der unmittelbare 
Zwang, soweit es die Umstände zulas-
sen, vorher anzudrohen. Mildere Mittel 
als die Anwendung des unmittelbaren 
Zwangs wie z. B. das Zwangsgeld 
kommen nicht in Betracht, um sie an-
zuhalten, diese Anordnung zu befol-
gen. Das Zwangsgeld ist gesetzlich auf 
höchstens 50.000 € begrenzt. Ferner 
muss die Anordnung sofort durchge-
setzt werden, um die Verbreitung einer 
übertragbaren Krankheit mit potentiell 
schwersten Folgen für die Betroffenen 
zu verhindern. Hierbei verweisen wir 
nochmals auf unsere Ausführungen 
zur Prüfung der Verhältnismäßigkeit 
dieser Verbotsverfügung.
Gemäß §§ 28 Absatz 3 i.V.m.16 Abs. 
8 IfSG haben Widerspruch und An-
fechtungsklage gegen diese Maßnahme 
keine aufschiebende Wirkung.

Reinigungsarbeiten in der 
Bahnunterführung
Am kommenden Samstag, 10. Oktober 
werden in der Bahnunterführung Rei-
nigungsarbeiten durchgeführt. Hierbei 
kann es zu kurzzeitigen Beeinträch-
tigungen kommen. Wir bitten um Ihr 
Verständnis.

Bauarbeiten für Oberleitungs-
masten an der  
Kleinen Wendlinger Kurve 
Die Arbeiten für das Bahnprojekt Stutt-
gart–Ulm schreiten weiter voran. Im 
Bereich Wendlingen am Neckar baut 
die DB Projekt Stuttgart–Ulm GmbH 
seit April 2019 die sogenannte Klei-
ne Wendlinger Kurve. Diese wird die 
Neubaustrecke Wendlingen–Ulm an die 
bestehende Bahnstrecke Plochingen–
Tübingen anbinden.
Nun werden die ersten Arbeiten für die 
Oberleitung an der neuen Bahnstrecke 
im Bereich der Kleinen Wendlinger Kur-
ve durchgeführt.
Für die Oberleitungsmasten werden 
die Fundamente in den Boden ge-
rammt. Diese Arbeiten sind teilweise 
lärmintensiv. Um die Beeinträchtigung 
des Bahnverkehrs so gering wie mög-
lich zu halten, muss nachts gearbeitet 
werden.
Die Arbeiten finden von Sonntag, 11. 
Oktober bis Freitag, 16. Oktober, je-
weils nachts von 23 bis 5 Uhr statt.
Die Auftragnehmer der DB Projekt Stutt-
gart–Ulm GmbH sind bemüht, die von 
den Bauarbeiten ausgehenden Störun-
gen so gering wie möglich zu halten. 
Dennoch lassen sich Beeinträchtigun-
gen nicht gänzlich ausschließen. Dafür 
bitten wir um Ihr Verständnis.
Die Arbeiten sind durch den Planfest-
stellungsbeschluss des Eisenbahn-Bun-
desamtes vom 23. März 2015 geneh-
migt (Az.: 591ppw/029-2300#010).

STANDESAMT

Geburten
Eric Alexander Henssler, geboren am 
18. September 2020 in Nürtingen
Eltern: Claudia Gabriele Henssler geb. 
Götz und Philipp Günther Albert Hens-
sler, Wendlingen am Neckar
Lasse Pluschys, geboren am 25. Sep-
tember 2020 in Nürtingen
Eltern: Tanja Pluschys geb. Thalham-
mer und Andreas Pluschys, Wendlingen 
am Neckar

Eheschließungen
Lena Maria Grübel und Christian Wil-
helm Frasch, Wendlingen am Neckar 
am 30. September 2020 in Wendlingen 
am Neckar

Bürgersprechstunde
Bürgermeister Steffen Weigel steht al-
len Bürgerinnen und Bürgern bei den 
wöchentlich stattfindenden Bürger-
sprechstunden montags von 16 bis 18 
Uhr zum persönlichen Gespräch zur 
Verfügung. Damit keine Wartezeiten 
entstehen, bitten wir um vorherige Ter-
minvereinbarung (Vorzimmer Beatrice 
Winghofer, Zimmer 1.04, Tel. 943-226).

Städtische Homepage ist 
jetzt barrierefrei
In den letzten Wochen wurde unse-
re Homepage barrierefrei optimiert und 
um Inhalte ergänzt. Barrierefreies In-
ternet bedeutet, dass eine Internetsei-
te auch für Sehbehinderte und Blinde 
nutzbar sein muss. Außerdem müssen 
Informationen zur Bedienung der Web-
site in sogenannter „Leichter Sprache“ 
und in Form eines Gebärdensprachen-
Videos bereitgehalten werden.
Ziel einer barrierefreien Website ist, 
dass sie auch von Menschen mit kör-
perlichen Einschränkungen ohne große 
Schwierigkeiten genutzt werden kann. 
Das sind beispielsweise Personen, die 
Probleme mit dem Lesen oder Ver-
stehen von Texten haben. Oder die 
schlecht hören oder sehen. Oder viel-
leicht auch keine Maus benutzen kön-
nen, weil ihre motorischen Fähigkeiten 
eingeschränkt sind. Es können aber 
auch ältere Menschen sein, die nicht 
gut auf einem Bildschirm lesen können.
Die Gesetzgeber (EU, Bundesregierung 
und Land) haben bereits 2019 die Kom-
munen dazu verpflichtet, ihre Websites 
bis 23. September 2020 entsprechend 
aufzubereiten. Dies wurde bei unserer 
Website nun folgendermaßen umgesetzt:
•	 Dokumentationen und neue Inhal-

te in der Website (neue Bereiche 
„Leichte Sprache“, „Gebärdenvideo“ 
und „Barrierefreiheit“)

•	 Technisch-inhaltliche Umsetzung der 
Programmierung nach dem internati-
onalen Standard „WCAG 2.1.“ (Web 
Content Accessibility Guidelines)

•	 Bewertungen von zertifizierten Gut-
achtern als PDF im Bereich „Barri-
erefreiheit“. Das umfangreiche Gut-
achten von Dritten ist gleichzeitig 
die Dokumentation, dass die Seiten 
vor allem für Sehbehinderte und 
Blinde technisch barrierefrei im Sin-
ne aller gesetzlichen Regelungen 
umgesetzt sind.

Aufnahme des neuen Cookie-Hinweises 
(Urteil des Bundesgerichtshofs vom 28. 
Mai 2020) inkl. diskriminierungsfreier 
Vorauswahl „Kontraste erhöhen“ für 
Sehbehinderte und Blinde.

Lauterbegleitweg
Anfang September wurden entlang des 
Lauterbegleitwegs Pflegearbeiten durch 
Mitarbeiter des Regierungspräsidiums 
durchgeführt. Die Maßnahme war nötig 
da einzelne Äste auf den Weg herein-
wuchsen und zudem das Arbeitsfeld 
für anstehende Baumpflegemaßnahmen 
freigemacht werden musste. Die opti-
schen Mängel die der Einsatz hinterließ 
sind inzwischen durch das Regierungs-
präsidium behoben worden.
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Sterbefälle
Rosa Schlichter geb. Riess, Wendlin-
gen am Neckar, am 30. September 
2020 in Wendlingen am Neckar
Horst Otto Paul Czogalla, Wendlingen 
am Neckar, am 30. September 2020 in 
Wendlingen am Neckar
Richard Winfried Fährmann, Wendlin-
gen am Neckar, am 1. Oktober 2020 
in Wendlingen am Neckar
Johann Mathias, Wendlingen am Ne-
ckar, am 2. Oktober 2020 in Wendlin-
gen am Neckar

JUBILÄUM

Wir gratulieren  
zum Geburtstag
11.10.: Inge Wurst, 85 Jahre
12.10.: Erika Uhl, 85 Jahre; 
   Dieter Eggebrecht, 70 Jahre
15.10.: Wolfgang Schuler, 80 Jahre; 
   Helmut Karl Keuerleber, 70 Jahre
17.10.: Marjan Ajhmajer, 75 Jahre

Diamantene Hochzeit
Am Mittwoch vergangener Woche 
konnten Waltraud und Günter Radtke 
aus Wendlingen am Neckar das Fest 
der Diamantenen Hochzeit feiern. Zu 
diesem Anlass sprach ihnen Bürger-
meister Steffen Weigel die herzlichsten 
Glückwünsche nicht nur im Namen der 
Stadt, sondern auch im Namen des 
Ministerpräsidenten des Landes Baden-
Württemberg aus.
Günter Radtke war in den 50er Jahren 
zu Besuch aus der ehemaligen DDR 
nach Wendlingen am Neckar gekom-
men und hatte sich spontan dazu ent-
schieden, nicht wieder zurückzukeh-
ren, sondern sein Glück im Westen zu 
suchen. In der Nachbarschaft seines 
Freundes wohnte seine heutige Frau 
Waltraud, so dass die erste Begegnung 
sozusagen vom Fenster auf die Straße 
stattgefunden hat. Daraus entstanden 
ist eine große Familie mit vier Kindern, 
sieben Enkeln und zwischenzeitlich vier 
Urenkeln, die die ganze Freude des 
Jubelpaares sind.
Schöne Reisen, früher mit den Kindern, 
später Kreuzfahrten in die Südsee, 
nach Brasilien und bis ans Schwarze 
Meer waren für beide immer ein Quell 
großer Freude. Leider ist dies heute 
aus gesundheitlichen Gründen nicht 
mehr möglich. Umso mehr freuen sie 
sich, dass zwei der Töchter unmittel-
bar im Haus bzw. in der Nachbarschaft 
wohnen und sich um die beiden küm-
mern können.
Am vergangenen Wochenende wurde 
dann mit gebührendem Abstand und 
unter den Corona-Regeln mit der Fami-
lie das Fest der Diamantenen Hochzeit 
gefeiert.
Die Stadt Wendlingen am Neckar 
wünscht dem Jubelpaar für die Zukunft 
alles Gute und noch viele glückliche 
gemeinsame Jahre.

VERANSTALTUNGSKALENDER

Bis 25. Oktober Galerie: „Kunst in der Region“
Unter dem Titel "Positionen zur Zeichnung" stellen 
fünf Künstler/innen aus der Region aus: Manue-
la Beck, Eva Borsdorf, Karl-Heinz Bogner, Annie 
Krüger, Anja Luithle. Es gelten die üblichen Hy-
gienemaßnahmen wie Abstandhalten, Handhygiene, 
Mund-Nasen-Schutz und Registrierung. Galerie, We-
berstraße 2. 
Öffnungszeiten: Mi. bis Sa., 15 bis 18 Uhr; So. 11 
bis 18 Uhr

Sonntag, 11. Oktober Willy Astor beim Zeltspektakel
Willy Astor tritt mit seinem Programm „Jäger des 
verlorenen Satzes“ im Treffpunkt Stadtmitte auf. 
Karten werden nur im Doppelpack (2 Plätze) für 
insgesamt 50 € verkauft. Der Verkauf erfolgt aus-
schließlich online über www.zeltspektakelvorverkauf.
de. Die Veranstaltung um 19 Uhr ist bereits ausver-
kauft. Deshalb wird eine Zusatzveranstaltung um 16 
Uhr angeboten.
Wer seinem Sonntag noch mehr Zeltspektakelfeeling 
geben möchte, ist auch gerne zum Frühschoppen 
ab 11 Uhr, ebenfalls im Treffpunkt Stadtmitte (bei 
guter Witterung draußen), eingeladen. Der Eintritt 
dazu ist frei. Allerdings ist die Besucheranzahl auch 
hier begrenzt.  

Freitag, 16. Oktober Pianotopia
Chris Geisler (Piano) und Kurt Holzkämper (Bass) 
experimentieren seit 2015 erfolgreich mit der Be-
arbeitung klassischer Werke. In diesem Jahr wur-
de das Programm erweitert mit Bearbeitungen von 
Popsongs sowie Titeln aus Musicals. Karten gibt es 
im Vorverkauf im MiT, der Stadtbücherei und an der 
Abendkasse oder online unter https://cm-access.de/
stadthauswendlingen
Treffpunkt Stadtmitte, Saalöffnung 19.30 Uhr, Beginn 
20 Uhr. Vorverkauf: 12 €, Abendkasse: 14 €.
Veranstalter: Bürgertreff MiT

Sonntag, 18. Oktober Kabarett mit Arnulf Rating
Mit seinem brandaktuellen Programm „Zirkus Berlin“ 
blickt der Kabarettist unter anderem auf die schnell-
lebige Zeit und befasst sich auch mit der Frage 
„Was kommt nach Corona?“.
Beginn 18.30 Uhr im Treffpunkt Stadtmitte, Einlass 
18 Uhr. Eintritt: VVK 14 €, AK 16 €. Vorverkauf 
zu den Öffnungszeiten des Rathauses bei Birgit 
Thumm, Zi. 1.14.

SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0800 9312526
Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk, 
Vorstadtstraße.
April bis Oktober:
Fr.: 14 bis 19 Uhr, Sa.: 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr.: 14 bis 17 Uhr, Sa.: 9 bis 14 Uhr

Abholung Biotonne
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Mittwoch, 14. Ok-
tober

Abholung Gelber Sack
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Freitag, 16. Oktober

Abholung Papier
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am 
Donnerstag, 22. Oktober

Abholung Restmüll
Nächste Abholung:
Bezirk I am Mittwoch, 14. Oktober 
(2- und 4-wöchentliche Leerung)
Bezirk II am Mittwoch, 14. Oktober 
(2-wöchentliche Leerung)
Alle Angaben ohne Gewähr. Bitte be-
wahren Sie Ihren Müllkalender auf.

Abgesagt!
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Wir treffen uns einmal monatlich mon-
tagabends. Unser nächstes Treffen ist 
am 12. Oktober im MiT (Raum: 02/9) 
um 19 Uhr.
Nähere Informationen bei Judith Bau-
er, Tel. 0160 4415100. 
Folgendes gilt es aufgrund von Corona 
zu beachten:
Bitte betreten Sie das Gebäude mit 
einer Mund-Nasen-Schutzmaske.
Melden Sie sich telefonisch für die Teil-
nahme bei mir an, da die Teilnehmer-
zahl begrenzt ist.
Jede/r muss seine Kontaktdaten auf ei-
ner Liste hinterlegen.

STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Veränderte Öffnungszeiten
Montag: geschlossen
Dienstag:  10-12 Uhr & 
    14-17.30 Uhr
Mittwoch:  14-17.30 Uhr
Donnerstag:  14-17.30 Uhr
Freitag:   14-17.30 Uhr
Samstag:   9-12 Uhr

Online-Datenbanken  
„Länder“ und „Personen“

Perfekt für Hausaufgaben und Refe-
rate
Neben der Datenbank der Brockhaus-
Enzyklopädie hat die Stadtbücherei 
zwei weitere Datenbanken des An-
bieters „Munzinger“ im Angebot: die 
Datenbank „Personen“ mit Biografien 
von Persönlichkeiten aus Politik, Wirt-
schaft, Wissenschaft und Kultur, sowie 
die Datenbank „Länder“ mit wichtigen 
Daten und Fakten aller Staaten und 
internationalen Organisationen. Die On-
line-Datenbanken zeichnen sich durch 
ihre geprüften, fundierten und zitierfähi-
gen Inhalte, aber auch durch ihre hohe 
Aktualität aus, denn die Artikel werden 
laufend aktualisiert und überprüft. Über 
die Website www.munzinger.de kann 
nach Artikeln in den beiden Lexika 
„Personen“ und „Länder“ recherchiert 
werden. Die Einträge zu allen Personen 
und Ländern sind ebenfalls im Online-
Katalog der Stadtbücherei recherchier-
bar; es erfolgt über den jeweiligen Da-
tensatz der Person oder des Landes 
eine Weiterleitung auf die Webseite von 
Munzinger. Kostenlosen Zugriff haben 

FUNDSACHEN

Neuzugänge im Fundamt
Die nachstehenden Fundsachen haben 
sich in den letzten zwei Jahren im Ro-
bert-Bosch-Gymnasium angehäuft:
•	 viele Schlüssel
•	 Brille
•	 USB-Sticks
•	 Samsung Handy  
•	 Zirkelkasten
•	 Federmäppchen mit Inhalt
•	 Fitness-Uhren
•	 Fahrrad-Leuchten
•	 ACCU-CHEK Mäppchen mit Inhalt
•	 Akku von htc-Handy
•	 Sigma Fahrradcomputer
Eigentümer melden sich bitte im Rat-
haus, Bürgerbüro.

UND FINDEN
SUCHEN

Secondhand-Börse
Soweit Sie sich für einen der kostenlos 
angebotenen Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit 
dem Anbieter unter der angegebenen 
Telefonnummer in Verbindung.
Möchten Sie einen Gegenstand anbie-
ten, so füllen Sie bitte eine der im Bür-
gerbüro ausgelegten orangefarbenen 
Angebotskarten aus und geben diese 
dort wieder ab oder werfen sie in den 
Briefkasten.
Sie finden den Vordruck auch im In-
ternet unter http://www.wendlingen.de, 
Rubrik Rathaus & Service > Bürgerser-
vice > Rathausvordrucke > Allgemeine 
Vordrucke.

Folgende Gegenstände werden ange-
boten:
- 30 Umzugkartons, einmal gebraucht
Tel. 8960099
- Bild der Wissenschaft, Jahrg. 1995-
2000 und 2007-2013
- 2 Boxengehäuse aus Holz, schwarz, 
HxBxT: 40x17x23 cm
- Dachträger Profil 2000 f. BMW E 
36/2 (328i) mit Fahrradträger Thule
Tel. 928941

PARTNERSTÄDTE

Freundeskreis Dorog/ 
Wendlingen am Neckar

Einladung an alle Freunde der ungari-
schen Sprache zu einem Stammtisch
Alle, die ihre ungarischen Sprach-
kenntnisse anwenden oder auffrischen 
möchten, sind einmal im Monat ganz 
herzlich eingeladen zu einer geselligen 
Gesprächsrunde in ungarischer Spra-
che. Natürlich freuen wir uns sehr über 
Muttersprachler und sind auch gerne 
beim Deutschlernen behilflich.

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0

Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr

Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 
Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Tel. 943-213/214/271/280

Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Täglich von 13 bis 18 Uhr
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr
Do. 14.30 bis 17 Uhr
Tel. 51790

Pflegestützpunkt
Di. 9 bis 11 Uhr
Mi. 14 bis 16 Uhr
Tel. 0711 390243731

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 
14 bis 17.30 Uhr
Mi. 14 bis 17.30 Uhr
Do. 14 bis 17.30 Uhr
Fr. 14 bis 17.30 Uhr
Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. 9 bis 12 Uhr und 
Do. 14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
und telef. Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 0151 57847591

Notrufe
Polizei/Notruf
110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungs-
dienst
112
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alle Nutzerinnen und Nutzer mit einem 
gültigen Benutzerausweis, das Pass-
wort ist das eigene Geburtsdatum mit 
allen Zahlen inklusive der beiden Punk-
te (bspw. 06.12.1978). Viel Spaß beim 
Ausprobieren - ob fürs Homeschooling, 
Referate oder aus rein privatem Inte-
resse!

 
 Grafik: © Munzinger

Neue Kinder- und  
Jugendsachbücher
Deraime, Sylvie:
Der Mensch: eine Entwicklungsreise
Mit zahlreichen Bildern und informati-
ven Texten wird die Entwicklungsge-
schichte des Menschen nachgezeich-
net. Ab 10.
Beckmann, Katharina:
Die Indianer Nordamerikas
Leben und Alltag der Indianer Nord-
amerikas. Ab 9.
Dingle, Adrian:
Chemische Elemente: Silber, Schwe-
fel, Kohlenstoff
Jugendsachbuch über das Perioden-
system, über chemische Elemente und 
darüber, hinter welchen Abkürzungen 
diese sich befinden. Mit Informationen 
über berühmte Forscher, die Eigen-
schaften der Elemente und darüber, 
wie wir sie im Alltag nutzen. Ab 10.
Morgan, Ben:
Erste Menschen: Jäger, Sammler, 
Höhlenmaler
In Wort und Bild wird die Vor- und 
Frühgeschichte der Menschheit - von 
den ersten Höhlenbewohnern bis zur 
Eisenzeit - nachgezeichnet. Mit Kapi-
teln über das Leben in der Eiszeit, 
prähistorische Werkzeuge und Bestat-
tungsriten. Ab 10.
Küntzel, Karolin:
Wie kommt das Wasser in den Hahn? 
Fragen und Antworten rund ums Wasser
Trinken, waschen, Zähne putzen, Nu-
deln kochen - für alles brauchen wir 
Wasser. Es ist ganz alltäglich und trotz-
dem etwas Besonderes. Denn ohne 
Wasser können wir nicht leben. Das 
Buch erklärt auf anschauliche Weise, 
wie Regen als Trinkwasser in unsere 
Häuser gelangt, was für einen nach-
haltigen Umgang mit Wasser wich-
tig ist und warum Meerwasser salzig 
schmeckt. Ab 7.
Parigger, Harald:
Land in Flammen: ein Leben im Schat-
ten des Dreißigjährigen Krieges
Im Deutschland des 17. Jahrhunderts 
tobt der 30-jährige Krieg. Inmitten des 
Terrors wird der kleine Gottlieb von ei-
nem Soldaten und einer Marketenderin 
gerettet. Die Geschichte verfolgt sein 
Schicksal; zwischen den Kapiteln wer-
den herausragende Protagonisten der 
Zeit im Kurzporträt vorgestellt. Ab 13.

zahlreiche 1. Preise auf regionaler so-
wie Landes- und Bundesebene zeugen 
von der erfolgreichen Arbeit unserer 
Lehrkräfte und von dem besonderen 
Fleiß unserer Schüler! Auch die Vorbe-
reitung auf das Musik-Abitur oder auf 
eine Aufnahmeprüfung wird von uns 
gewährleistet: Viele „Ehemalige“ stu-
dieren mittlerweile an einer deutschen 
Musikhochschule oder sind bereits in 
einem musikalischen Beruf tätig.
Um die besonderen Fähigkeiten der 
Schüler intensiv fördern zu können, erhal-
ten wir seit einigen Jahren eine großzü-
gige Unterstützung der Ehmann-Stiftung 
Savognin, in deren Genuss in diesem 
Jahr acht Nachwuchsmusikerinnen und 
-musiker kommen. Diese Begabtenklas-
se der Musikschule präsentiert sich nun 
in einem Podiumskonzert am Samstag, 
17. Oktober, 19 Uhr in der Zehntscheu-
er Köngen. Auf dem Programm stehen 
Werke u.a. von W.A. Mozart, Gabriel 
Fauré und Francis Poulenc.
Auf Grund der Corona-Verordnung und 
deren Auflagen zur Infektionsvermeidung 
stehen für das Konzert insgesamt 40 Be-
sucherplätze zur Verfügung. Eine schriftli-
che Voranmeldung mit Namen, Adresse 
und Telefonnummer der Besucher sowie 
die gewünschte Anzahl der Plätze ist 
zwingend erforderlich. Auf Grund der li-
mitierten Platzverhältnisse bitten wir um 
Verständnis, dass pro Haushalt max. 2 
Plätze reserviert werden können.
Bitte senden Sie Ihren Reservierungs-
wunsch per E-Mail an musikschule@
koengen.de oder per Fax an (07024) 
82930. Eine baldige Reservierung ist 
empfehlenswert, da die Plätze voraus-
sichtlich schnell vergeben sein werden!
Der Eintritt zu dem Konzert ist frei. 
Über eine großzügige Spende zur För-
derung unserer Kammermusikarbeit 
freuen wir uns sehr!
Unsere Geschäftsstellen informieren über 
unser Angebot:
Büro Wendlingen am Neckar, Am 
Marktplatz 4 (Treffpunkt Stadtmitte), 
Tel. 51790/Fax 805552
Öffnungszeiten: Täglich außer Do. von 
9-12 Uhr, Do. 14.30-17.30 Uhr
Büro Köngen, Weishaarstraße 14 (Möri-
keschule Altbau), Tel. 82451/Fax 82930
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. von 9-12 
Uhr, Mi. von 14 bis 17 Uhr. Fr. ge-
schlossen.
E-Mail: musikschule@koengen.de oder 
musikschule-wendlingen@koengen.de
Homepage: www.musikschule-k-w.de

VOLKSHOCH-
SCHULE

Freie Plätze in VHS-Kursen
Im Folgenden finden Sie eine Über-
sicht über Kurse, in denen noch Plätze 
frei sind. Wer an einem dieser Kurse 
interessiert ist, sollte sich möglichst 
bald einen Platz reservieren. Detail-
lierte Informationen bekommen Sie in 
der Volkshochschule in Wendlingen 
am Neckar unter Tel. 6468, aber auch 
auf unserer Internetseite www.vhskirch-
heim.de. Hier können Sie sich auch 
anmelden.

Penzek, Till:
Als die Großen klein waren: ein Album 
verschwundener Dinge!
Telefonzelle, Versandhauskatalog, Kas-
setten oder Dia-Abend: In diesem 
Sachbilderbuch werden Dinge, die vor 
30 Jahren noch zum Alltag gehörten 
mit nostalgisch-liebevollem Blick er-
klärt. Zum Vorlesen für Kinder von 5-10 
Jahren.
Putnam, James:
Mumien
Text-Bild-Band über Mumien aus der 
ganzen Welt, schwerpunktmäßig aus 
dem Alten Ägypten. Ab 12.
Schädlich, Susan:
Wie war das in der DDR?
Von 1949 bis 1990 teilte eine Grenze 
Deutschland in zwei Staaten. Warum 
das so war, wie die Menschen in der 
DDR gelebt haben und wie es dazu 
kam, dass vor 30 Jahren die Mau-
er fiel, schildert dieses Buch mit ge-
schichtlichen Fakten und persönlichen 
Erlebnisberichten. Ab 9.
Sokolowski, Ilka:
Wir feiern durch das ganze Jahr: das 
Hausbuch der Feste und Bräuche
Ansprechend gestaltetes und bunt il-
lustriertes Hausbuch über Feste, Bräu-
che oder Rituale im Jahreskreis. Mit 
Informationen zu jüdischen, islamischen 
und heidnischen Bräuchen oder Traditi-
onen, zu verschiedenen Kalendern und 
zum Kirchenjahr. Ab 7.
Weller-Essers, Andrea:
Unser Körper
Dieses Sachbuch für Kinder beantwor-
tet Fragen rund um unseren Körper: 
Was braucht unser Körper? Wie funk-
tionieren unsere Sinne? Wie sah die 
Medizin damals und heute aus? Ab 10.

Tipp der Woche
Lambert, Rolf:
Der Neckar: eine Flussreise in 
Deutschland
Die Hochglanz-Doku zeigt den Neckar 
als eine der Lebensadern Baden-Würt-
tembergs und fragt nach der Zukunft 
des Flusses - als Motor wirtschaftlicher 
Entwicklung und schützenswertem Na-
turraum. Von der Quelle im Schwennin-
ger Moos bis nach Mannheim, wo er 
in den Rhein mündet, erzählt der Film 
von Menschen, die mit dem Neckar 
verbunden sind. (DVD)

Tipp aus der 24*7 Onleihe
Fuest, Clemens:
Wie wir unsere Wirtschaft retten: der 
Weg aus der Corona-Krise (eBook)

MUSIKSCHULE

Konzertvorschau
Nicht nur die Breitenarbeit, sondern 
auch die Förderung besonders begab-
ter Schülerinnen und Schüler ist die 
ureigenste Aufgabe von öffentlichen 
Musikschulen. Seit vielen Jahren be-
reitet unsere Musikschule erfolgreich 
auf Wettbewerbe wie Jugend musiziert 
oder den Tonkünstlerwettbewerb vor, 
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Soweit nicht anders angegeben, finden 
die Kurse im 2. Stock des Treffpunkts 
Stadtmitte, Am Marktplatz 4, statt.

Mathematik Intensivkurse Realschule:
Mathematik Intensivkurs Realschule - 
8. Klasse (202-S831)
Ziel des Kurses ist es, den Stoff des 
letzten Schuljahres nachzuarbeiten und 
euch fit für die kommenden Klassenar-
beiten zu machen. Dabei wird individu-
ell auf eure Lücken eingegangen.
Der Kurs findet in den Herbstferien 
statt, jeweils von 9 bis 11.15 Uhr.

Im Anschluss findet der Mathematik 
Intensivkurs Realschule - 9. Klasse 
(202-S832) von 11.30 Uhr – 13.45 Uhr 
statt.

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT

Mittagstisch
Gemeinsam essen macht mehr Spaß. 
Genießen Sie in geselliger Runde am
Mittwoch, 14. Oktober, 12 Uhr:
Tomatencremesuppe, Fleischküchle in 
Championrahmsoße mit feinen Nudeln 
und Blattsalat, Nachtisch.
Verbindliche Anmeldungen bitte bis 
11.30 Uhr am Vortag (Dienstag) unter 
Tel. 6636. Der Mittagstisch kostet 6,50 €.
Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für 
gehbehinderte Menschen einen kos-
tenlosen Fahrdienst an. Sollten Sie 
eine Abholung wünschen, melden Sie 
dies bitte mit dem Essen zusammen 
an.

Offener  
Frauengesprächskreis
Frauen mit einer gewissen Lebenser-
fahrung, treffen sich in lockerer Runde, 
sprechen über Themen, die sie bewe-
gen und berühren. Wir können hier zu-
sammen reden, Spaß haben und neue 
nette Frauen kennenlernen. Nächstes 
Treffen: 14. Oktober, 14.30 bis 16.15 
Uhr. Neue Teilnehmerinnen sind herz-
lich willkommen. Raum: 02/8, 2. OG

Trauercafé 
Das Trauercafé muss diesen Monat lei-
der entfallen.

Gesprächskreis für gesell-
schaftspolitisch Interessierte
Sie interessieren sich für Themen, die 
unseren Alltag betreffen, tagespolitische 
Fragen und gesellschaftlich relevante 
Diskussionen? Im Gesprächskreis wird 
offen und kontrovers über interessante 
Themen aus Politik und Gesellschaft 
diskutiert. Impulse für die Treffen kom-
men aus der Landespolitik, von Dis-
kussionen im Bund und von politischen 
Entwicklungen, die die Weltpolitik be-
herrschen. Kommen Sie einfach vor-
bei. Die Teilnahme ist kostenlos und 
ohne Voranmeldung. Kursleiter: Rudolf 
Dieterle. Einmal im Monat, donnerstags 
von 14 bis 16 Uhr in Raum 02/7, 2. 
OG. Nächstes Treffen: 15. Oktober.
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Einkaufsnetz häkeln
Die eigene Tasche zum Einkauf mitzu-
bringen, auf Plastik- und Papiertüten 
zu verzichten, liegt voll im Trend. Ro-
switha Fischer, aktiv bei den Stricklie-
seln und Häkeltanten, zeigt, wie man 
aus Baumwollgarn ein stabiles Ein-
kaufsnetz häkeln kann. Bitte bringen 
Sie zwei Knäuel (100 g) Baumwollgarn 
für Häkelnadel 3,5 bis 4,5 und die ent-
sprechend passende Nadel mit. Dieses 
Angebot ist kostenlos und ohne Vor-
anmeldung. Montag, 12. Oktober, ab 
14.30 Uhr Raum: MiT-Café/EG

Beckenbodenkurs für Frauen
Der Beckenboden trägt und stützt die 
Organe unseres Körpers. Mit zuneh-
mendem Alter wird dieser Muskel ge-
schwächt und gesundheitliche Probleme 
wie Blasenschwäche, plötzlicher Harn-
verlust und Rückenschmerzen können 
entstehen. Eine weitere Ursache für Be-
lastungsinkontinenz kann bei Frauen die 
Hormonumstellung in den Wechseljahren 
sein. Auch diese wirkt sich nachhaltig 
auf die Beckenbodenmuskulatur aus. 
Durch gezielte Wahrnehmung und Span-
nungsübungen soll der Beckenboden er-
spürt und gekräftigt werden. Sie erhalten 
viele Tipps und Übungen, wie Sie das 
Erlernte im Alltag einsetzen können. Ent-
spannungsübungen und kleine einfache 
Tänze runden die Kursstunden ab.
Bitte kommen Sie in bequemer Sport-
kleidung und bringen Sie eine eigene 
Gymnastikmatte (aufgrund der Hygie-
neverordnung Corona notwendig), ein 
Handtuch und ein kleines Kissen mit.
Kursgebühr: 35 € Termine: 14.10., 
21.10., 28.10., 4.11., 11.11., 10.30 bis 
11.30 Uhr. Anmeldung im MiT, Tel. 
6636 oder bei Kursleiterin Ursula Wal-
ter, Tel. 7534. Raum: 02/10, 2. OG

Programmübersicht

Eine ausführliche Beschreibung aller Veranstaltungen finden 
Sie im MiT-Programm.

Laufende Kurse werden nicht mehr angekündigt.

Montag, 12.10. 14.00 Uhr Offener Spielenachmittag (MiT-Café)
14.30 Uhr Stricklieseln und Häkeltanten (MiT-Café)
14.30 Uhr Einkaufsnetz häkeln (MiT-Café)
19.00 Uhr Ungarischer Sprachenstammtisch (02/9, 2. OG)

Dienstag, 13.10. 15.00 Uhr Englisch-Stammtisch (02/8, 2. OG).
19.30 Uhr Dienstagstreff (02/7, 2. OG)
20.00 Uhr Treffpunkt Gitarre im MiT (MiT-Café)

Mittwoch, 14.10. 09.00 Uhr Qigong – Taiji (Kleiner Saal)
09.30 Uhr Bewegen, Unterhalten, Spaß haben (B.U.S.)
10.30 Uhr Beckenbodenkurs für Frauen (02/10, 2. OG)
12.00 Uhr Mittagstisch (MiT-Café)
14.30 Uhr Offener Frauengesprächskreis (01/8, 2. OG)
15.30 Uhr Wendlinger Bürgerbus-Stammtisch (MiT-Café)
16.00 Uhr Parlons français! (02/9, 2. OG)

Donnerstag, 15.10. 14.00 Uhr Offene Skatrunde (MiT-Café/EG)
14.00 Uhr Gesprächskreis für gesellschaftspolitisch Inter-

essierte (02/7, 2. OG)
Freitag, 16.10. 18.30 Uhr Selbsthilfegruppe Depression (02/7, 2. OG)

20.00 Uhr Pianotopia (Großer Saal)
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Pianotopia 

 
Pianotopia Foto: Chris Geisler

Pianotopia – das sind: Chris Geisler, 
Piano und Kurt Holzkämper, Bass. Seit 
2015 experimentiert Pianotopia erfolg-
reich mit der Bearbeitung klassischer 
Werke. Die vergangenen konzertfreien 
Monate hat das Duo dazu genutzt, das 
Programm um Bearbeitungen von Pop-
songs sowie Titel aus Musicals zu er-
weitern. Mit dem pianotopia-typischen 
Umgang mit Harmonien und Strukturen 
kommt am Ende eine neue Musikspra-
che heraus, ohne dabei das Substan-
tielle der Vorlagen zu verlieren. Dabei 
gelingt es den Musikern, die Songs in 
das „klassische“ Programm geschickt 
zu integrieren.
Die beiden Virtuosen musizieren seit 
über 20 Jahren zusammen. Das ge-
genseitige Einverständnis der Improvi-
sierenden ist unüberhörbar. Ein genuss-
voller Zug durch die Musikgeschichte 
in völlig neuem Kleid. Rund und stim-
mig. Karten gibt es im Vorverkauf im 
MiT, der Stadtbücherei und an der 
Abendkasse. 
Außerdem können Sie Karten online er-
werben. Den entsprechenden Link fin-
den Sie auf der Seite der Stadt Wend-
lingen am Neckar: www.wendlingen.de/
de/freizeit-kultur/veranstaltungskalender
Vorverkauf: 12 €, Abendkasse: 14 €. 
Freitag, 16. Oktober, Saalöffnung: 19.30 
Uhr, Beginn: 20 Uhr
Raum: Großer Saal

ProjuFa startet wieder
Ab dem 20. Oktober um 9.30 Uhr 
nimmt der ProjuFa-Elterntreff seine Ar-
beit wieder auf. Aufgrund der Coro-
na-Bestimmungen ist die Anzahl der 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer be-
schränkt. Deshalb ist eine Voranmel-
dung im MiT, Tel. 6636 notwendig.
Bei der Anmeldung muss angegeben 
werden, wie viele Personen (Eltern und 
Kinder) am Frühstück teilnehmen möch-
ten. Weiterhin muss eine Kontakttele-
fonnummer hinterlassen werden. Beim 
Frühstück wird eine Anwesenheitsliste 
geführt. Nur wer seine Kontaktdaten 
überlässt, darf am Frühstück teilneh-
men. Die Anwesenheitsdaten werden 
nach vier Wochen vernichtet.
Jedes Kind muss eine eigene Krab-
beldecke zum Treffen mitbringen, da 
derzeit keine Matten ausgegeben wer-
den dürfen. Im Treffpunkt Stadtmitte 

besteht Maskenpflicht. Jede Besuche-
rin / jeder Besucher muss einen nicht 
medizinischen Mund-Nasen-Schutz 
tragen. Während des Frühstücks darf 
(nur) im Kleinen Saal auf den Mund-
Nasen-Schutz verzichtet werden. Für 
Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
die Leiterin den Bürgertreffs MiT, Heike 
Hauß, die Sie ebenfalls unter Tel. 6636 
erreichen.

Filzwerkstatt mit Seide
Armstulpen, Lampen oder Kissenhüllen
Dünne Seide wird mit feinster Merino-
wolle belegt, was beim Filzen eine ganz 
besondere Struktur ergibt. Sie können 
an diesem Abend feine Armstulpen, ei-
nen Schal, eine Kissenhülle oder einen 
Überzug für eine Lampe filzen. Seide 
und Lampen gibt es im Kurs. Sie kön-
nen aber auch aus Ihrem alten Seiden-
tuch etwas Neues zaubern. Dienstag, 
27. Oktober, 19 bis 22 Uhr, Raum: 
02/9, 2. OG.
Kursgebühr: 11 €, zzgl. Material. An-
meldung bei Kursleiterin Silke Heer, Tel. 
53846. 

PARTEIEN

CDU - Stadtverband
Wendlingen am Neckar

CDU Wendlingen feiert 30 Jahre Deut-
sche Einheit
Dass Hermann Schmid und Ingrid Stet-
ter sich der geschichtlichen Bedeutung 
der Wiedervereinigung am 3. Oktober 
1990 bewusst waren und dafür sorgten, 
dass der CDU Stadtverband an diesem 
Tag eine Linde am Schäferhauser See 
setzte, daran erinnerte Alois Hafner bei 
seiner Begrüßung der zahlreichen Gäs-
te anlässlich des 30. Jahrestags der 
Wiedervereinigung vor dem mittlerweile 
stattlichen Baum.
Hans Köhler, in der damaligen Wende-
zeit Bürgermeister unserer Stadt, ge-
lang es anschaulich und wirklich span-
nend zu berichten, wie man sich auch 
bei uns anschickte, bei der Wiederver-

einigung tatkräftig mit anzupacken. In 
seiner Rückschau berichtete er, dass 
mit Markneukirchen, der Musikinstru-
mentenstadt im Vogtland, schnell eine 
Partnergemeinde gefunden war, die zu 
unserem reichhaltigen und qualitativ 
bemerkenswerten Musikleben mit einer 
erstklassigen Musikschule, Musik-, Ge-
sangsvereinen und Kirchenchören her-
vorragend passte.
Bei einem ersten Besuch dieser Stadt 
durch ihn, seine Frau sowie Stadtrat 
Hermann Schmid und Stadträtin Ingrid 
Stetter im März 1990 trafen sie auf 
einen Mann, der im blauen Arbeitskit-
tel den „Kandel“ um das gegenüber 
liegende Kirchengrundstück fegte – 
wie sich herausstellte war es Pfarrer 
Sembdner, der als Vorsitzender des 
„Runden Tisches“ in Markneukirchen 
sich mit anderen zusammen Gedanken 
über die zukünftige Entwicklung der 
Stadt machte.
Über diesen Kontakt ging dann alles 
sehr schnell. Unser ehemaliger Stadt-
kämmerer Fritz Walker war Anfang des 
Jahres 1990 in den Ruhestand getre-
ten. Er bot sich spontan an, für längere 
Zeit nach Markneukirchen zu gehen, 
um der dortigen Verwaltung zur Hand 
zu gehen. Auch andere Angehörige der 
Verwaltung waren immer wieder zeit-
weise in Markneukirchen. So führte 
unser damaliger Stadtbaumeister Paul 
Herbrand die Verantwortlichen in un-
serer Partnergemeinde mit ihrem neu-
en Bürgermeister Karl-Heinrich-Hoyer 
in die Themen „Stadtentwicklung“ und 
„Bauleitplanung“ ein.
Dass die Freiwillige Feuerwehr Wend-
lingen am Neckar mit der Freiwilligen 
Feuerwehr in Markneukirchen bis zum 
heutigen Tag freundschaftliche Kontak-
te pflegt, hob Hans Köhler besonders 
hervor.
Er ging auch auf die schwierige Um-
strukturierung der Wirtschaft in Ost-
deutschland ein. So hatten die beiden 
großen Musikinstrumentenfabriken zum 
Zeitpunkt der Wende mehr als 2000 
Arbeitsplätze. Heute existiert davon 
noch eine Nachfolgefirma mit Weltgel-
tung und etwa 250 Mitarbeitern. Sie 
stellt hervorragende Blechblasinstru-
mente her. 
In Markneukirchen gibt es auch wieder 
eine bemerkenswerte Zahl von Hand-
werksbetrieben und Manufakturen, die 
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SPD
Die Wendlinger
Sozialdemokraten

SPD 60 plus
Pflege 4.0 – Roboter statt Mensch?
Am 15. Oktober, 15 Uhr, referiert Mi-
nisterin a.D. Katrin Altpeter über dieses 
Thema im Staigers Bären in Plochin-
gen, Neckarstraße 12.
Unsere Gesellschaft wird älter, die Zahl 
der pflegebedürftigen Menschen in un-
serem Land steigt seit Jahren kontinu-
ierlich an. Pflegebedürftige Menschen 
aber brauchen Hilfe und Unterstützung, 
ob im häuslichen Umfeld, einer Wohn-
gemeinschaft oder im Pflegeheim.
Ambulante Pflegedienste und stationäre 
Pflegeeinrichtungen suchen nach quali-
fiziertem Personal.
Können digitale Errungenschaften auch 
in der Pflege eingesetzt werden? Ar-
beitsrecht und Ethik?
Bitte Mundschutz mitbringen und 
anmelden: Tel. 07153 25939 oder 
schweinsberg-klenk@t-online.de

Für die Schulanfänger besteht die 
Möglichkeit, den Kindergartenbesuch 
im September bis zur Einschulung zu 
verlängern. Hierfür muss ein voller Mo-
natsbeitrag bezahlt werden.
Für die versetzte Nutzung wird eine 
Verwaltungsgebühr von 20 € in Rech-
nung gestellt.
Für die Ganztagesbetreuung wird keine 
versetzte Ferienüberbrückung angebo-
ten. Diese Kinder können nur die Re-
gelöffnungszeit besuchen.
Da die Aufnahmekapazitäten begrenzt 
sind, müssen Vormerkungen bis zum 31. 
März 2021 in der jeweiligen Einrichtung 
vorliegen! Spätere Anmeldungen können 
nicht mehr berücksichtigt werden!
Kindergarten Alleenstraße 
Schließtage: 2 Tage 
Ostern am 1.4.2021
Pfingstferien vom 31.5. bis 4.6.2021
Sommerferien vom 16.8. bis 3.9.2021
Weihnachtsferien vom 27.12. bis 
31.12.2021
Kindergarten Bismarckstraße
Schließtage: 3 Tage
Ostern am 1.4.2021
Pfingstferien vom 25.5. bis 4.6.2021
Sommerferien vom 23.8. bis 3.9.2021
Weihnachtsferien vom 27.12. bis 
30.12.2021
Kindergarten Blumenstraße
Schließtage: 3 Tage 
Ostern am 1.4.2021
Pfingstferien vom 1.6. bis 4.6.2021
Sommerferien vom 9.8. bis 27.8.2021
Weihnachtsferien vom 27.12. bis 
30.12.2021
Kindergarten Hebelstraße, evang. Träger 
Schließtage: 2 Tage 
Ostern 1.4.2021
Pfingstferien vom 31.5. bis 4.6.2021
Sommerferien vom 9.8. bis 27.8.2021
Weihnachtsferien vom 24.12. bis 
31.12.2021
Kinderkrippe Hebelstraße, städt. Träger 
Schließtage: 3 Tage 
Pfingstferien vom 31.5. bis 4.6.2021
Sommerferien vom 9.8. bis 27.8.2021
Weihnachtsferien vom 24.12. bis 
31.12.2021
Kindergarten Am Berg 
Schließtage: 3 Tage 
Ostern am 6.4.2021
Pfingstferien vom 25.5. bis 4.6.2021 
Sommerferien vom 16.8. bis 27.8.2021
Weihnachtsferien vom 27.12. bis 
30.12.2021
Kindergarten und Krippe Neuburgstraße 
Schließtage: 3 Tage 
Winterferien vom 4.1. bis 5.1.2021
Ostern vom 1.4. bis 6.4.2021
Pfingstferien vom 25.5. bis 28.5.2021
Sommerferien vom 9.8. bis 20.8.2021
Weihnachten vom 23.12. bis 30.12.2021
Kindergarten Schloßstraße
Schließtage: 3 Tage
Pfingstferien vom 25.5. bis 28.5.2021
Sommerferien vom 16.8. bis 3.9.2021
Weihnachtsferien vom 24.12. bis 
31.12.2021
Kindergarten Stadtmitte 
Schließtage: 3 Tage
Pfingstferien vom 31.5. bis 4.6.2021
Sommerferien vom 9.8. bis 27.8.2021
Weihnachtsferien vom 24.12. bis 
31.12.2021

Ortsverband
Wendlingen

Droht das Ende der Zivilisation? Vor-
trag mit anschließender Diskussion 
zur Klimakatastrophe
Die Klimakatastrophe wurde durch die 
Corona-Krise in der Aufmerksamkeit 
zeitweise zurückgedrängt, doch Pause 
macht der Klimawandel keineswegs. 
Aus diesem Grund sollen am 21. Ok-
tober ab 19.30 Uhr im Rahmen eines 
Vortrags von Herr Otmar Braune mit 
Gastbeitrag von C. Wolfer Ursachen, 
Folgen und Handlungsfelder sowie 
die Themen Ernährung und Mobilität 
im Kontext der Klimakatastrophe nä-
her beleuchtet und der Übertrag auf 
Wendlingen am Neckar gewagt wer-
den. Im Anschluss daran gibt es die 
Möglichkeit einige Themenfelder zu 
diskutieren. Die Veranstaltung wird di-
gital durchgeführt, Anmeldung ist per 
Mail an gruene-wendlingen@web.de bis 
20. Oktober, 20 Uhr möglich.

 
 Plakat: Wikiimages@pixabay.com

Telefonische Bürgersprechstunde mit 
Matthias Gastel MdB 
Der persönliche Dialog mit Bürgerinnen 
und Bürgern ist dem grünen Bundes-
tagsabgeordneten Matthias Gastel sehr 
wichtig. Deshalb gibt es die Gelegen-
heit, bei einer telefonischen Bürger-
sprechstunde mit ihm ins Gespräch zu 
kommen. Am Montag, 12. Oktober, ab 
17 Uhr beantwortet er gerne Fragen zu 
aktuellen oder allgemeinen politischen 
Themen. Auch hat er ein offenes Ohr 
für Kritik und Anregungen.
Eine Anmeldung ist erforderlich per E-
Mail an matthias.gastel.ma08@bundes-
tag.de oder telefonisch unter der Num-
mer 0711 99726140.

KINDERGÄRTEN

Ferienregelung 2021 
in den Kindertageseinrichtungen der 
Stadt Wendlingen am Neckar.
Auch im neuen Kindergartenjahr 
2020/2021 kann eine versetzte Som-
merferienbetreuung für berufstätige El-
tern genutzt werden.

zum Teil Meisterinstrumente für Ange-
hörige von Orchestern und Solisten in 
aller Welt herstellen.
„Die Menschen in der DDR haben mit 
ihrer friedlichen Revolution Großartiges 
geleistet. Bei allen, auch finanziellen, 
Anstrengungen der Bundesrepublik und 
der westdeutschen Steuerzahler, konnte 
es angesichts der maroden Struktur so-
zialistischen Wirtschaftens nicht ausblei-
ben, dass Menschen ihre Arbeitsplätze 
verloren haben und dass die Menschen 
sich schwer taten, in der neuen Frei-
heit, in der man weitgehend selbst für 
sich sorgen muss, zurechtzukommen. 
Wir haben gemeinsam viel erreicht. Und 
das ist wahrlich ein Grund zu großer 
Freude“, so Hans Köhler zum Abschluss 
seines hochinteressanten Rückblicks.
Natalie Pfau-Weller, die CDU Kandidatin 
für die Landtagswahl im März 2021, die 
wie das Mitglied des Landtags, Karl Zim-
mermann, an der Veranstaltung teilnahm, 
nutzte die Gelegenheit, daran zu erinnern, 
wie wichtig unsere nicht immer selbst-
verständlichen Prinzipien Einigkeit, Freiheit 
und Rechtsstaat sind. Mit ihrem Slogan: 
Neu, Natürlich, Natalie und frischem Wind 
und Erfahrung aus Wissenschaft und Pra-
xis, möchte Sie möglichst nahe an den 
Menschen und ehrlich die Raumschaft im 
nächsten Landtag vertreten.
Freiherr von Massenbach berichtete 
von seinem Engagement und seinen 
Erfahrungen in der Heimat seiner Fami-
lie im „Penzliner Land“ in Mecklenburg-
Vorpommern und in der Provinz Posen 
in Polen. Neben der im Einigungsver-
trag vom August 1990 festgelegten 
Deutschen Einheit sollte auch weiterhin 
an der praktischen Einigung gearbei-
tet werden. Besonders wichtig scheint 
ihm, den Blick nach Osten zu richten, 
wo mit Polen ein ganz wichtiger, natür-
licher Partner an unserer Grenze liegt, 
den wir nach seinem Eindruck nicht 
ausreichend „auf dem Schirm haben“.
Wie vor 30 Jahren beendete eine ergrif-
fen gesungene Nationalhymne den ers-
ten Teil der Veranstaltung, bevor unter 
den Gästen Gelegenheit bestand, über 
das Gehörte angeregt zu diskutieren.
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Kinderhaus an der Gartenschule, 
Ohmstraße und Naturkindergarten
Schließtage: 3 Tage 
Pfingstferien vom 31.5. bis 4.6.2021
Sommerferien vom 16.8. bis 3.9.2021
Weihnachtsferien vom 24.12. bis 
31.12.2021

SCHULEN

Infoveranstaltung  
Sonderpädagogik
"Mein Kind hat einen Anspruch auf ein 
sonderpädagogisches Bildungsange-
bot. Welches Bildungsangebot ist ge-
eignet?"
Liebe Erziehungsberechtigte,
das Staatliche Schulamt Nürtingen lädt 
Sie herzlich zur Informationsveranstal-
tung rund um das Thema Inklusion ein.
Termin: Mittwoch, 4. November, 19.30 
Uhr
Ort: Ludwig-Uhland-Schule Wendlingen 
am Neckar, Neuffenstraße 35
An diesem Abend werden Sie über 
mögliche Bildungsangebote für Kin-
der mit einem sonderpädagogischen 
Bildungsanspruch informiert und die 
dafür notwendigen Verfahrensschritte 
vorgestellt.
Für den Ablauf des Abends ist Folgen-
des vorgesehen:
•	 Ankommen - Informationsstände
•	 gesetzliche Regelungen und mögli-

che Lernorte
•	 Verfahren und zeitliche Abläufe
•	 Lernorte stellen sich vor
•	 usw.
Die Veranstaltung ist nur für Erzie-
hungsberechtigte gedacht. Um bei der 
Durchführung die Auflagen der Corona-
Verordnung gewährleisten zu können, 
wird eine vorherige Anmeldung benö-
tigt. Bitte füllen Sie die Umfrage pro 
teilnehmender Person aus, d. h., sollten 
Sie zu zweit kommen, muss die Um-
frage auch zweifach ausgefüllt werden.
Die Anmeldung findet sich auf der 
Homepage unter www.schulamt-nuer-
tingen.de unter dem Reiter "Aktuelles" 
und dort unter Elterninformationsaben-
de der Begleitstelle Inklusion.

Gartenschule

„Gesunde Pause“ läutet Finale 
ein
15. und letzte Schulaktion – Früh-
stücksboxen mit gesundem Inhalt für 
Schüler der Gartenschule.
„Gesunde Pause“ heißt die landesweite 
Schulaktion, die in diesem Jahr zum 
15. Mal durchgeführt wird und an der 
sich auch die Gartenschule über meh-
rere Jahre hinweg beteiligt hat. Doch 
dieses Jahr ist etwas Besonderes: Die 
Schulaktion „Gesunde Pause“ findet 
zum letzten Mal statt. „Seit anderthalb 
Jahrzehnten ist das Interesse bei Schu-
len, Lehrern und Kindern ungebremst, 
aber auch die Sponsoren, die das Gan-
ze erst ermöglicht haben, sind teilweise 
vom ersten Tag an dabei“, betont die 
Initiatorin Susanne Erb-Weber.

von namhaften Sponsoren unterstützt. 
Bereits mehr als 285.000 Schüler in 
Baden-Württemberg sind in den ver-
gangenen 14 Jahren auf diese Weise 
auf das Thema gesunde und ausgewo-
gene Ernährung aufmerksam gemacht 
worden. „Unser Ziel ist es, bei Eltern 
und Kindern ein Bewusstsein für das 
Frühstück und das Pausenvesper zu 
schaffen. So erreichen wir, dass im-
mer mehr Kinder vor dem Schulbeginn 
frühstücken und auch in der Pause das 
Richtige zu sich nehmen“, sagt Susan-
ne Erb-Weber von der Firma Marketing 
& Sales, die diese Schulaktion 2006 ins 
Leben gerufen hat.

In der Gartenschule erhalten die Kinder 
der 3. und 4. Klassen ca. 160 Pausen-
brotboxen. Inhalt der blauen Vesperbo-
xen sind gesunde Nahrungsmittel und 
eine kindgerecht gestaltete Broschüre 
mit Tipps für eine gesunde Ernährung. 
In den blauen Pause-Brotboxen sind in 
diesem Jahr: 1 Probierpackung Kölln 
knusprige Haferfleks Klassik, 2 Schei-
ben PEMA Vollkornbrot für Kinder, 1 
Packung Werz Kleine Tierwelt Dinkel 
Vollkorn Kekse, 1 kleine Packung SEE-
BERGER Studentenfutter, 1 Portions-
packung Breitsamer Honig, 1 Teebeutel 
Bad Heilbrunner Bio Immuntee für Kin-
der und 1 Probierpackung HiPP HiPPiS 
Fruchtpürée. Zusätzlich bekommt jeder 
Schüler zu der Box eine 0,5l Flasche 
Mineralwasser von der Aqua Römer 
Quelle. Außerdem haben die teilneh-
menden Schulen die Möglichkeit, sich 
für ein Klassenpaket von der Molkerei 
Berchtesgadener Land sowie von Bel 
Deutschland GmbH mit Kiri Dippi zu 
bewerben.
Ziel der landesweiten Schulaktion 
ist es, Eltern und Kinder darauf auf-
merksam zu machen, wie wichtig ein 
gesundes Frühstück und Pausenves-
per gerade auch für den Schulall-
tag ist. Die blauen Boxen sollen nun 
selbstständig und möglichst täglich 
mit gesundem Pausenvesper gefüllt 
werden.
Die landesweite Gesundheitsaktion, die 
am 25. September in Stuttgart gestar-
tet wurde, wird auch in diesem Jahr 

Robert-Bosch-Gymnasium

Wasserspender am RBG eröffnet

Freudig wurden am vergangenen Mon-
tag, 28. September die beiden RBG-
Wasserspender eröffnet, die bereits seit 
geraumer Zeit im Schulhaus installiert 
sind. Nachdem jeder Schüler und jede 
Schülerin sowie das Kollegium mit 
brandneuen RBG-Trinkflaschen ausge-
stattet wurde, muss nun niemand mehr 
durstig sein! Frisches stilles Wasser 
und Sprudel fließen seither jeden Tag 
aus den Wasserspendern.

Schulleiterin Karin Ecker hatte die 
Ehre, sich als erstes ihre Trinkflasche 
zu befüllen. Die SMV, vertreten durch 
die Schülersprecher/-innen und Verbin-
dungslehrer, freute sich!
Das RBG bittet die Schulgemeinschaft 
um einen pfleglichen und hygienischen 
Umgang mit den neuen Wasserquel-
len, die durch den Erfolg des Projektes 
„Schule als Staat“ im Jahre 2018 finan-
ziert werden konnten!
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WIRTSCHAFT
AKTUELL

Gutscheinaktion – Lokal Ein-
kaufen zahlt sich aus!
In Zeiten der Krise heißt es zusam-
menzustehen. Deshalb initiierte die 
Stadtverwaltung in Kooperation mit 
Wendlingen am Neckar aktiv e.V. eine 
Gutscheinaktion, um den lokalen Ein-
zelhandel sowie die ortsansässigen 
Gastronomen zu unterstützen.

Monatlich verlosen wir:
5 Einkaufsgutscheine à 10 €
1 Einkaufsgutschein à 50 €
Am Ende der Aktion verlosen wir au-
ßerdem unter allen Teilnehmern:
1 Einkaufsgutschein i.H.v. 100 €.

Mitmachen ist dabei kinderleicht! – So 
geht’s:
1.  Sammeln Sie mindestens 4 Bele-

ge von 4 verschiedenen Geschäf-
ten und/oder Gastronomen im 
gesamten Stadtgebiet. Dabei wird 
nicht unterschieden zwischen Rech-
nungen vom klassisch stationären 
Offline-Einkauf oder einer Online-
Bestellung (bspw. im Rahmen von 
Wendi bringt’s).

2.  Die Kassenzettel oder Rechnungen 
schicken Sie gesammelt per Post 
oder gescannt bzw. abfotografiert 
per E-Mail an die Wirtschaftsförde-
rung. Wichtig: Alle Belege müssen 
aus dem gleichen Monat stammen!

 a)  Postweg: Senden Sie die ent-
sprechenden Belege unter An-
gabe Ihrer Kontaktdaten an:

  Stadt Wendlingen am Neckar
   Wirtschaftsförderung – Stichwort 

„Gutscheinaktion“
  Am Marktplatz 2
  73240 Wendlingen am Neckar
 b)  E-Mail: Senden Sie die gescann-

ten oder abfotografierten Belege 
unter Angabe Ihrer Kontaktda-
ten an: wirtschaftsfoerderung@
wendlingen.de

  Betreff: Gutscheinaktion
3.  Wenn Sie zu den glücklichen Ge-

winnern zählen, werden Sie von der 
Wirtschaftsförderung direkt kontak-
tiert. Die Übergabe des jeweiligen 
Gutscheins erfolgt auf dem Post-
weg.

Teilnahmebedingungen:
Einsendeschluss Ihrer Belege ist der 1. 
Werktag des Folgemonats. Eine Teil-
nahme ist in jedem der Aktionsmonate 
möglich, auch wenn Sie bereits zu den 
glücklichen Gewinnern gezählt haben. 
Weitersammeln lohnt sich also! Ihre 
Kontaktdaten werden lediglich für die 
Durchführung der Aktion benötigt und 
anschließend gelöscht.
Frohes Shoppen und bleiben Sie ge-
sund!

„Das Infektionsgeschehen im Kreisge-
biet entwickelt sich derzeit diffus“, sagt 
Dr. Dominique Scheuermann, die Lei-
terin des Esslinger Gesundheitsamts. 
Es lassen sich Infektionen sowohl in 
Familien, oft in Großfamilien, ausma-
chen ebenso wie in Sportvereinen, in 
Unterkünften für Flüchtlinge sowie in 
einem Betrieb.“ Die Situation in den 
Kliniken im Landkreis sei nach wir vor 
ruhig, mit nur wenigen Fällen auf den 
Isolierstationen.
„Als Reaktion auf den Anstieg der 
Infektionszahlen im familiären Umfeld 
schränken wir mit einer Allgemeinver-
fügung den Teilnehmerkreis bei Feiern 
ein“, sagt der Gesundheitsdezernent 
Christian Baron. Von Dienstag an gilt: 
bei Feiern in öffentlichen und ange-
mieteten Räumen dürfen nicht mehr 
als 50 teilnehmen, in privaten Räumen 
sollen nicht mehr als 25 Besucher 
teilnehmen, so die dringende Emp-
fehlung. „Wir setzen die Maßnahmen 
gezielt ein, weitere Einschränkungen 
sollen so möglichst vermieden wer-
den“, sagt der Gesundheitsdezernent. 
Im Landratsamt ist inzwischen wieder 
der Verwaltungsstab einberufen wor-
den, der einmal wöchentlich die aktu-
elle Lage erörtert.
Nach Abstimmung mit dem Ministeri-
um für Soziales und Integration sowie 
dem Landesgesundheitsamt wird das 
Gesundheitsamt im Landkreis Esslin-
gen die Lage weiterhin verstärkt beob-
achten, zudem werden Tests nach der 
nationalen Teststrategie und den Vor-
gaben des Sozialministeriums durch-
geführt. Im Kreisgebiet werden Tests 
im Corona-Abstrichzentrum (CAZ) in 
Nürtingen, in 38 Corona-Schwerpunkt-
praxen im Landkreis (www.kvbawue.
de/buerger/notfallpraxen/corona-an-
laufstellen/corona-karte/) und für Rei-
serückkehrer am Flughafen Stuttgart 
angeboten.
Im Zusammenhang mit der Häufung 
von Corona-Infektionen bittet der Ge-
sundheitsdezernent zur Beachtung der 
allgemeinen Hygieneregeln: „Bitte be-
achten Sie in den kommenden Tagen 
und Wochen unbedingt die AHA-Re-
geln: Abstand halten, Hygiene beach-
ten und wo immer geboten Alltagsmas-
ke tragen!“

Grippeschutzimpfung empfohlen
Das Gesundheitsamt empfiehlt in die-
sem Jahr zudem eine Grippeschutz-
impfung vor allem für Menschen, die 
zu einer Risikogruppe zählen. Das sind 
vor allem Menschen über 60 Jahre, 
chronisch Erkrankte, medizinisches Per-
sonal und gesunde Schwangere. Auch 
Personal mit viel Publikumsverkehr und 
Personen, die im Haushalt eine Person 
betreuen, die zur Risikogruppe zählt, 
wird eine Impfung empfohlen. „Gera-
de während der COVID-19-Pandemie 
ist eine hohe Influenza-Impfquote bei 
Risikogruppen wichtig, um schwere 
Verläufe oder gar Ko-Infektionen mit 
dem Corona-Virus zu vermeiden“, sagt 
Dr. Scheuermann. Jetzt sei der richtige 
Zeitpunkt dafür.

SONSTIGE
MITTEILUNGEN

Artur Fischer Erfinderpreis

Ungewöhnliche Lösungen für unge-
wöhnliche Zeiten
Die derzeitige Krise erfordert - und 
beweist zugleich - den Erfindergeist, 
der auch bei dem mit insgesamt über 
36.000 € dotierten Wettbewerb gefragt 
ist. Ab sofort sind private Erfinderinnen 
und Erfinder sowie Schülerinnen und 
Schüler aus Baden-Württemberg aufge-
rufen, Ideen einzureichen. Bewerbungs-
schluss ist der 28. Februar 2021.
Der renommierte Preis, gestiftet von Er-
finderlegende Artur Fischer (gest. 2016) 
und der Baden-Württemberg Stiftung, 
wird seit 2001 vergeben. Bei dem alle 
zwei Jahre stattfindenden Wettbewerb 
sind die Teilnehmer dazu aufgerufen, 
„kreative Lösungen für bislang ungelöste 
Probleme“ zu entwickeln. Die Schwer-
punkte lagen in den vergangenen Jahren 
unter anderem im Gesundheitsbereich, 
beim Energiesparen, aber auch bei der 
cleveren alltagspraktischen Innovation.
In einem „Quickcheck“ können Inter-
essierte unter bewerbung.erfinderpreis-
bw.de gezielt herausfinden, ob sie 
den Anforderungen des Wettbewerbs 
entsprechen. Dort sind auch weiter-
führende Informationen zum Anmel-
deverfahren aufgeführt. Fachkundige 
Ansprechpartner sind das Patent- und 
Markenzentrum Baden-Württemberg 
sowie speziell für den Schülerbereich 
die Steinbeis Transferzentrum Infothek.
Die feierliche Preisverleihung findet am 
28. Juni 2021 im Haus der Wirtschaft 
in Stuttgart statt.

AUS DEM
LANDKREIS

Mitteilung

Sieben-Tage-Inzidenz über-
steigt Vorwarnstufe
In der vergangenen Woche sind 217 
Menschen im Landkreis Esslingen 
positiv auf das Corona-Virus getes-
tet worden. Die Sieben-Tage-Inzidenz 
lag am Montagmorgen bei 40,6. Am 
Dienstag trat deshalb eine Allgemein-
verfügung zur Besucherbeschränkung 
bei Feiern in Kraft.
Am vergangenen Wochenende sind 119 
Menschen im Landkreis Esslingen mit 
einem positiven Corona-Test registriert 
worden, in den vergangenen sieben 
Tagen waren das 217 Menschen. Die 
Sieben-Tage-Inzidenz lag am Montag-
vormittag bei 40,6 und damit deutlich 
über der Vorwarnstufe für Stadt- und 
Landkreise.
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Hygienebelehrung für Direkt-
vermarkter
Anmeldung ab sofort möglich
Das Landwirtschaftsamt des Landkrei-
ses Esslingen bietet für Direktvermark-
ter am Dienstag, 20. Oktober, 19.30 
Uhr eine Folgebelehrung nach § 42 
und § 43 Infektionsschutzgesetz an. 
Dieses Jahr findet die Belehrung in Ko-
operation mit Dr. Christian Marquardt, 
Leiter des Veterinäramts, statt. Eine 
Erstbelehrung muss bereits erfolgt sein. 
Die Veranstaltung findet unter Einhal-
tung der aktuellen Hygienevorschriften 
in Wolfschlugen, Hexenbannerstube, 
Nürtinger Straße 77 statt.
Nach den Rechtsvorschriften sind Per-
sonen, die beim Herstellen, Behandeln 
oder Inverkehrbringen von Lebensmit-
teln mit diesen in Berührung kommen, 
zu einer Erstbelehrung und zu einer 
regelmäßigen Folgebelehrung verpflich-
tet. Im Vorfeld zu dieser Veranstaltung 
ist eine Erstbelehrung nach dem In-
fektionsschutzgesetz beim zuständigen 
Gesundheitsamt zu besuchen.
Die Gebühr für die Folgebelehrung be-
trägt 10 € und wird vor Ort erhoben. 
Die Anmeldung ist ab sofort bis Don-
nerstag, 15. Oktober, beim Landwirt-
schaftsamt unter Tel. 0711 3902-41470, 
per Mail an Landwirtschaftsamt@lra-es.
de oder über den online-Veranstal-
tungskalender, Link siehe unten, mög-
lich. Die Anmeldung ist erforderlich, 
damit die gesetzlich vorgeschriebenen 
Bescheinigungen vorbereitet werden 
können.
Über weitere Veranstaltungen des Land-
wirtschaftsamtes informiert die Home-
page www.esslingen.landwirtschaft-bw.
de im online-Veranstaltungskalender.

VEREINE

Deutsches
Rotes Kreuz e.V.
Bereitschaft Wendlingen

DRK–Altkleidersammlung 
Die ehrenamtlichen Mitglieder der 
Bereitschaften vom Deutschen Roten 
Kreuz, Kreisverband Nürtingen-Kirch-
heim/Teck e. V. sammeln am Samstag, 
10.10., ab 8 Uhr in Wendlingen am Ne-
ckar bereits traditionell wieder Altklei-
der, Schuhe, Tisch- und Bettwäsche. 
Haben Sie vor, Ihren Kleider- und 
Schuhschränken eine „Herbst-Kur“ zu 
verordnen? Das trifft sich gut! Im Rah-
men unserer Altkleidersammlung sind 
wir dringend auf Ihre „Schätzchen“ an-
gewiesen.
Damit unsere ehrenamtlichen Helfer, 
die vor Ort in den Städten und Ge-
meinden allesamt ehrenamtlich aktiv 
tätig sind, auch künftig den vielfälti-
gen Anforderungen des Katastrophen-
schutzes sowie dem Einsatzfall gerecht 
werden können, benötigen sie dringend 
neue persönliche Schutzausrüstung so-
wie Einsatzequipment. Die vielfältigen 
Aufgaben unserer ehrenamtlichen Hel-
fer erfordern enorme Flexibilität und 
Einsatzbereitschaft, manchmal auch 
unter extremen und zum Teil lebens-

Bio-Obstbäumen zu einem abweichend 
günstigen Preis wählen. Ein hochwer-
tiger Wühlmauskorb kann auf Wunsch 
zum Preis von 10 € separat bezogen 
werden. Die Abgabe ist auf fünf Bäu-
me pro Besteller begrenzt. Wir freu-
en uns, dass wir mit der Baumschule 
Messerle aus Hochdorf wieder einen 
regionalen und leistungsstarken Partner 
für das Pflanzgut gewinnen konnten. 
Auch Nichtmitglieder können bei die-
ser Pflanzaktion mitmachen. Auf Grund 
der großen Mengenbestellung und einer 
erheblichen Kostenbeteiligung der Ge-
meinden kommen auch Nichtmitglieder 
in den Genuss eines sehr günstigen 
Preises von 18,50 € pro hochstämmigen 
Obstbaum (Birnenquitte 22,50 €) mit 
Holzpfahl, Drahtgitter und Bindematerial. 
Alle Mit- und Nichtmitglieder, die einen 
Baum auf ihrer Streuobstwiese pflanzen 
wollen, bitten wir sich baldmöglichst bei 
folgendem (Vorstands-)Mitglied zu mel-
den: für Wendlingen und Unterboihin-
gen: Martin Valet, Tel. 2881. Über E-
Mail sind wir unter info@onsersaft.de zu 
erreichen. Natürlich steht Ihnen auch die 
Baumschule Messerle zur Beratung und 
Sortenauswahl unter Tel. 07153 51292 
zur Verfügung. Letzter Bestelltermin ist 
am Freitag, 30.10. 
Ein Aufruf an alle Gütles- und Streu-
obstwiesenbesitzer in unserer Regi-
on. Wenn Sie auch nur einen Baum 
pflanzen und pflegen, leisten Sie einen 
wichtigen Beitrag zum Erhalt der Flora 
und Fauna in unseren Streuobstwie-
sen. Die Bäume werden am Samstag, 
14.11. an verschiedenen Stellen ver-
teilt. Die Bäume für die Gemarkungen 
Wendlingen und Unterboihingen kön-
nen zwischen 11.30 und 12.30 Uhr bei 
Valet Getränke GmbH in Wendlingen-
Bodelshofen abgeholt werden. Bitte 
bringen Sie den Rechnungsbetrag in 
bar mit. Wir bedanken uns bei allen 
Baumkäufern für ihre Bereitschaft die 
Streuobstwiesen zu erhalten, Bäume zu 
pflanzen und zu pflegen.
Weitere Informationen zu Onser Saft 
e.V. finden Sie im Internet unter www.
onsersaft.de.

Freundeskreis 
Dorog - Wendlingen 
am Neckar e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Zu seiner diesjährigen Mitgliederver-
sammlung am Mittwoch, 28.10., 18 
Uhr ins Gasthaus „Krone“ (Ludwig-
straße) lädt der Freundeskreis Dorog 
– Wendlingen am Neckar e. V. seine 
Mitglieder und interessierte Gäste ganz 
herzlich ein.
Folgende Tagesordnungspunkte sind 
vorgesehen:
 1. Begrüßung
 2. Feststellung der Tagesordnung
 3.  Bericht des 1. Vorsitzenden über 

das Geschäftsjahr 2019
 4. Kassenbericht
 5. Bericht der Revisoren
 6. Entlastung Kassier
 7. Entlastung Vorstand
 8. Wahlen
 9. Anträge
10. Verschiedenes

gefährlichen Bedingungen. Durch die 
neue Schutzausrüstung und das Ein-
satzequipment ist die Sicherheit unse-
rer Einsatzkräfte optimal und langfristig 
gewährleistet. So sind sie für die kom-
menden Herausforderungen bestens 
gerüstet, um im Notfall der Bevölke-
rung schnell helfen zu können.
Mit Ihrer Spende unterstützen Sie un-
sere Einsatzkräfte und die Arbeit des 
Roten Kreuzes, ohne sie wäre ein 
Großteil der zu bewältigenden Aufga-
ben nicht realisierbar.
Für ihre gespendeten Altkleider, Schu-
he, Tisch- und Bettwäsche, Ober- und 
Unterbekleidung, Handtücher, etc. gibt 
es bei uns und unseren Bereitschaften 
und Gliederungen, nach der Sortierung 
drei verschiedene Verwendungsmög-
lichkeiten: zum einen wird unsere Klei-
derkammer in Nürtingen, Laiblinsteg-
straße 7, damit aufgefüllt. Bei Bedarf 
das Katastrophenschutzlager und der 
verbleibende Rest wird veräußert. Mit 
diesem Erlös werden die Aufgaben des 
Katastrophenschutzes unserer örtlichen 
Bereitschaften und Gliederungen finan-
ziert. Diese Sammlung trägt nicht nur 
zur Restmüllvermeidung und somit zum 
Umweltschutz bei, nein, sie hilft auch 
noch helfen“.
Leider versuchen oft einige „Trittbrett-
fahrer“ Kleiderspenden, die für das 
Deutsche Rote Kreuz gedacht sind, an 
unserem Sammeltermin einzusammeln. 
Wegen der Gefahr des Diebstahles 
wird darum gebeten, die Sammelsäcke 
möglichst erst am Samstag kurz vor 8 
Uhr an den Straßenrand zu stellen.
Zusätzlich wird an dem Tag auch Pa-
pier gesammelt.
Matratzen, Planen jeglicher Art, Garn- 
und Wollreste dürfen nicht mitgenom-
men werden.

Fischerverein
Wendlingen e.V.

Geräucherte Forellen an der Fischer-
hütte
Am Freitag, 9.10. heizt der Fischer-
verein wieder einmal den großen Räu-
cherofen an der Fischerhütte ein. Für 
interessierte Fischliebhaber wird ein 
Kontingent Forellen mitgeräuchert. Die-
se können an der Fischerhütte am 
Neckardamm abgeholt werden. Vorbe-
stellungen können, während der Öff-
nungszeiten, direkt an der Fischerhütte 
oder telefonisch unter 83511 aufgege-
ben werden.

Förderverein Onser Saft e.V.
Baumpflanzaktion 2020 Hochstamm 
für jedermann
Dank einer erheblichen Kostenbeteili-
gung der Gemeinden und einem Zu-
schuss aus der Vereinskasse stellt der 
Verein Onser Saft e.V. in diesem Herbst 
für den Eigenanteil von 15 € (Birnen-
quitte 19 €) jedem seiner Mitglieder 
hochstämmige Obstbäume (Apfel, Birne, 
Kirsche, Pflaume und Zwetschge) mit 
Holzpfahl, Drahtgitter und Bindematerial 
zur Verfügung. Besitzer von biozertifi-
zierten Streuobstwiesen können, wenn 
verfügbar, aus einer kleinen Anzahl von 
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Unsere Mitgliederversammlung findet un-
ter Beachtung der aktuellen Corona-Hy-
giene- und Sicherheitsvorschriften statt. 
Dazu gehört, dass das Lokal nur mit 
Mund-Nasen-Bedeckung betreten wer-
den darf. Anträge können noch bis Ver-
sammlungsbeginn eingebracht werden.

gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Männerchor
Der Männerchor macht weiter!
Wir treffen uns wieder zur Probe am 
Freitag, 9.10. um 19.30 Uhr im Vorspiel-
raum 1. OG im Treffpunkt Stadtmitte.
Neue Männer braucht der Chor, komm 
vorbei und sing bei uns mit!
Kontakt:
Chorsprecher Norbert Geiger, Tel. 0160 
8424931 oder
E-Mail: Maennerchor@eintracht-unter-
boihingen.de

Liebe HGV-Mitglieder und Leser,
bald ist es wieder soweit und die von 
Ihnen und uns unterstützte "Herzens-
sache für Kinder" in Wendlingen am 
Neckar startet.
Vorher müssen noch ein paar Dinge 
organisiert werden und hierbei können 
Sie mitwirken.
Wie: Mit Ihrem Firmenlogo und dem 
Aufhängen der Plakate zeigen Sie Ih-
ren Beitrag für die Kinder und weiter 
noch, indem Sie einen oder mehrere 
Herzens-Wünsche erfüllen.
Wann: ab dem 16.11. können die Her-
zen mit Wünschen bei Heike Neu im 
Rathaus abgeholt und bis spätestens 
11.12. zurückgebracht werden.
Wer: Für Unterstützer mit Logo wen-
den Sie sich an reisert@designwerk-
statt-reisert.de bis zum 17.10., für Infos 
bitte an vorstand@hgv-wendlingen.de 
oder Heike Neu im Rathaus, Zi. 0.07.
Wenn jemand nicht mehr mit Logo teil-
nehmen möchte, bitte eine kurze Mit-
teilung per Mail.
Besonderer Dank geht an die Unterstüt-
zer, die bereits jetzt kräftig vorbereiten.
Auf ein gutes Gelingen
Ihr Vorstand

Hundefreunde
Wendlingen e.V.

Dein Hund könnte etwas Training 
gebrauchen?
Dann komm jetzt zu uns.
Einstieg jederzeit nach Absprache 
möglich.
Nähere Informationen und Anmeldung 
beim Vorstand Sabrina Schmid unter 
Tel. 0172 3596385 (am besten per 
WhatsApp) oder unter der Mailadresse: 
hundefreundewendlingen@gmx.de
Weitere Informationen findest Du auf 
unserer Webseite:
www.hundefreunde-wendlingen.com

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen

Wanderplanbesprechung
Unsere Wanderplanbesprechung für 
das kommende Jahr findet am 10.10. 
um 19 Uhr in unserem Vereinsheim 
statt. (Bitte an Mund-Nase-Bedeckung 
denken!) Die Ortsgruppe möchte für 
das kommende Wanderjahr wieder in-
teressante Wanderungen für möglichst 
alle Altersgruppen anbieten. Dazu be-
nötigen wir engagierte Wanderfüh-
rer. Wer also Ideen und Lust für eine 
schöne Wanderung hat, den laden wir 
herzlich ein.

Durch die Weinberge
Die Jungsenioren der Ortsgruppe tref-
fen sich am Donnerstag, 15.10., 12.45 
Uhr auf dem Bahnsteig der S-Bahn 
und fahren mit der S-Bahn von Wend-
lingen am Neckar nach Stuttgart-Ober-
türkheim. Vom Obertürkheimer Bahnhof 
aus startet eine ca. 10 km lange Rund-
wanderung durch die Weinberge nach 
Uhlbach, Rotenberg und wieder zurück 
nach Obertürkheim. Nach der ca. 3 ½ 
stündigen und aussichtsreichen Wan-
derung, die ca. 300 Höhenmeter um-
fasst, ist eine 1- bis 2-stündige Einkehr 
in einer Besenwirtschaft (mit Zelt im 
Freien) in Obertürkheim vorgesehen. 
Danach geht es mit der S-Bahn wieder 
zurück nach Wendlingen am Neckar.  
Um vorherige Anmeldung beim Wan-
derführer Werner Kienel, Tel. 0152 
701769152, wird gebeten.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Gesprächskreis Oktober
Kontaktgruppe - Pflegende Angehörige
Angehörige, die ihre verwirrten und 
körperlich kranken Eltern, Schwieger-
eltern, Partner oder andere Angehörige 
versorgen, pflegen und betreuen, sind 
täglich großen Belastungen ausgesetzt. 
Sie fühlen sich oft mit diesen schwie-
rigen Anforderungen alleine gelassen.
Zum Gesprächskreis für Angehörige 
treffen sich Betroffene, suchen Kontakt 
zu Gleichgesinnten und tauschen Er-
fahrungen aus.
Das nächste Treffen findet am Freitag, 
9.10., 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr in der 
Sozialstation, Bahnhofstraße 26, statt.
Die Gruppe wird moderiert von Frau 
Ost, im Auftrag des Sozialpsychiatri-
schen Dienstes und Miriam Zweigle 
von der Sozialstation Wendlingen.
Um die zurzeit geltenden Abstands- 
und Schutzregeln einhalten zu können, 
melden Sie sich bitte unter Tel. 0711 
390243330 an.

Wochenenddienste
Tel. 929392
10. und 11.10.:
Stefanie Vogel, Katrin Melchinger, Do-
rothea Müller, Sabine Kienle, Sabine 
Weidringer, Sonja Schwendemann

Obst- und
Gartenbauverein
Unterboihingen

Baumpflanzaktion
Zur Erinnerung: die bestellten Bäume 
können am Samstag, 10.10. zwischen 
9 und 10 Uhr auf dem Parkplatz an 
der Pfarrwiese in Unterboihingen abge-
holt werden.

Reha-Sport-
Gesundheit e.V.

Corona - Eine neue Herausforderung 
für unsere Gesundheit
Lange Zeit (Monate) zu Hause, wenig 
Bewegung, Homeoffice, stundenlanges 
Sitzen, das alles fördert nicht die Ge-
sundheit.
Deshalb starten Sie durch und fangen 
an, wieder regelmäßig etwas für sich 
und Ihre Gesundheit zu tun.
Unser Reha-Sport ist da genau das 
Richtige für Sie.
Außer dem Reha-Sport bieten wir 
Atem-, Beckenbodenübungen und Pi-
lates an.
Sie können am Reha Sport mit einer 
ärztlichen Verordnung oder auch in Pri-
vatleistung teilnehmen.

 
Grafik:  
Reha Sport

Kommen Sie einfach zu 
einem kostenlosen Pro-
betraining bei uns vorbei.
Wir freuen uns auf Sie!
Bei Fragen beraten wir 
Sie gerne unter:
Tel. 5025061, Sibylle 
Laubscher, Bahnhofstr. 74

(Im Behr Areal)
E-Mail: info@reha-sport-gesundheit.de
Ein kostenloses Probetraining ist jeder-
zeit möglich!

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Unterboihingen

Wanderplansitzung 
Die diesjährige Wanderplansitzung vom 
Schwäbischen Albverein Unterboihin-
gen findet am Montag, 12.10., statt. 
An diesem Abend in gemütlicher Run-
de kann jedes Mitglied und jeder Gast 
das Wanderprogramm mitgestalten und 
seine Wandervorschläge für 2021/22 
einbringen. Unser Wanderwart Mat-
thias Quell nimmt unter Tel. 467767 
ihre Wandertouren auch telefonisch 
auf, oder bringen sie ihre Vorschläge 
und Wanderziele mit. An diesem Abend 
können sie aktiv am Vereinsgeschehen 
teilnehmen. Treffpunkt ist das Gasthaus 
Löwen in Unterboihingen um 19 Uhr. 
Eingeladen sind alle Wanderfreunde 
und Gäste. Auf ihren Besuch freut sich 
der Wanderwart und Vorstand.

Herbstwanderung findet nicht statt
Am Sonntag, 11.10. hatte der Schwä-
bische Albverein OG Unterboihingen 
eine Herbstwanderung geplant. Aus 
bestimmten Gründen findet die Wan-
derung nicht statt. Der Verein bittet um 
Ihr Verständnis.
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Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Absage Jugendaktionstag am 10.10.
Leider muss auch die nächste geplante 
Veranstaltung im Rahmen des 100-jäh-
rigen TSV Vereinsjubiläums aufgrund 
der aktuellen Situation ausfallen. Für 
Sa. 10.10. war ein Jugendaktionstag in 
der Sporthalle Im Grund geplant.

Rückblick Mitgliederversammlung 
Liebe Mitglieder des TSV Wendlingen 
1920 e.V.,
am Freitag, 25.9. fand die nachgeholte 
Mitgliederversammlung vom März un-
ter strengen Corona-Vorkehrungen im 
„Treffpunkt Stadtmitte“ statt. Das Prä-
sidium möchte gerne auf diesem Wege 
alle nicht anwesenden Mitglieder über 
das vergangene Ereignis und die mo-
mentane Situation im Hauptverein in-
formieren.
Es waren insgesamt knapp 60 Mitglie-
derinnen und Mitglieder anwesend, von 
denen wir zwei Personen neu in ver-
antwortungsvollen Tätigkeiten im Verein 
begrüßen dürfen. Andreas Herzog ist 
neuer Abteilungsleiter im Bereich Ge-
sundheitssport und Sebastian Schopper 
neuer Vizepräsident im Bereich Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit. Dahingehend 
ein großer Dank an die Vorgänger Paul 
Keller und Martina Krauthausen für 
ihre Arbeit und ihren Einsatz für den 
TSV Wendlingen. Ein weiterer Dank gilt 
Erich Krauthausen, der das Amt des 
Vizepräsidenten Verwaltung ein Jahr 
lang kommissarisch übernommen hat-
te. Dieses Amt konnte er aufgrund der 
Doppelbelastung mit der Geschäftsstel-
le nun nicht mehr fortführen.
Das Präsidium des TSV Wendlingen ist 
momentan unterbesetzt und die Aufga-
ben, vor allem in den Bereichen Finan-
zen und Verwaltung, übersteigen bei 
knapp 1.650 Mitglieder das Ehrenamt 
bei weitem und ist heutzutage ohne 
professionelle Unterstützung nicht mehr 
zu bewerkstelligen. Diese Thematik und 
der Ernst der Lage kristallisierten sich 
am Abend zunehmend hervor und da-
bei kam die Mitgliederversammlung zu 
folgenden Entschlüssen:
Es werden im Laufe der nächsten Wo-
chen Stellenbeschreibungen der Vize-
präsidenten und des Präsidenten über 
das Blättle und die Homepage verteilt, 
sodass sich jedes Mitglied ein Bild 
von dem jeweiligen Tätigkeitsbereich 
machen kann. Des Weiteren ist ein 
hauptamtlicher Geschäftsführer (z.B. 
50 % - Stelle), der die Finanzen und 
Verwaltung zentral von einer Stelle für 
den Verein leitet, im Gespräch. Auf-
grund der daraus folgenden höheren 
Ausgaben ist eine Beitragserhöhung 
unausweichlich.
Das Präsidium und der Gesamtvorstand 
werden dazu verschiedene Konzepte, 
inklusive detaillierter Aufstellung der 
Kosten und Aufgabenbereiche haupt-
amtlicher Geschäftsführer, entwickeln, 
um diese in einer außerordentlichen 
Mitgliederversammlung im November 
oder Dezember vorzustellen. Um alle 
Mitglieder des TSV Wendlingen 1920 

B-Jugend:
10.30 Uhr: TSV Wendlingen l - SG 
Altbach
10.30 Uhr: TSV Köngen l - TSV Wend-
lingen ll
Mittwoch 14.10.:
D-Jugend:
18 Uhr: VfB Oberessl./Zell l- TSV 
Wendlingen l
18 Uhr: TB Ruit l - TSV Wendlingen ll
18 Uhr: TSV Wendlingen lll - TV Neid-
lingen

Turnverein
Unterboihingen

Abt. Fußball

TVU I verliert gegen den VfB Oberess-
lingen/Zell
Der TVU kam nicht nur schleppend ins 
Spiel, sondern musste nach 5 Minu-
ten seinen Spieler Nico Maag schwer 
verletzt vom Platz tragen. Sichtbar ge-
schockt verbesserte sich zunächst die 
Leistung des TVU auch nicht weiter, 
sodass der Führungstreffer durch die 
Esslinger in der 20. Min. verdient war. 
Im Anschluss kam dann der TVU im-
mer besser in das Duell mit den Ess-
lingern und konnte sich mehrere Chan-
cen auf dem schwer bespielbaren Platz 
herausspielen. Der Ausgleich in der 33. 
Min. durch Pascal Hermann resultierte 
auf dem wohl besten TVU Angriff im 
ganzen Spiel. 
Nach der Pause entwickelte sich ein 
ausgeglichenes und umkämpftes Spiel. 
Ein Eckball brachte die Esslinger aber 
wieder in Front (61. Min). In der Folge-
zeit konnten die Unterboihinger kaum 
noch klare Chancen herausspielen und 
gegen die aggressive Spielweise der 
Esslingen konnte der TVU keine pas-
sende Lösung finden. Ein gebrauchter 
Tag. Da passte auch an diesem Tag 
der verschossene Foulelfmeter von den 
Rot-Weißen perfekt ins Bild.  
Nun heißt es - das Spitzenspiel ver-
loren, abhaken und hoffentlich Er-
kenntnisse für das nächste heimische 
Spitzenspiel sammeln. Gegen die TSG 
Esslingen geht es um 15 Uhr am Sonn-
tag auf dem Sportplatz am Neckar auf 
Punktejagd.
Das „kleine“ Derby fiel bzgl. eines Co-
rona-Verdachtsfall auf Seiten der Wend-
linger aus. Am kommenden Sonntag 
hat unsere 2. Mannschaft spielfrei.

Abt. Jugendfußball
Spielankündigungen und Trainings-
zeiten
Spielankündigungen:
E-Junioren:
TV Unterboihingen II – SGM Dettingen/
Owen II Sa. 10.10., 12.15 Uhr
1. FC Frickenhausen - TV Unterboihin-
gen I Sa. 10.10., 11.30 Uhr
D-Junioren:
TSV Wendlingen I - TV Unterboihingen 
Sa. 10.10., 15 Uhr
C-Junioren:
SGM Hochdorf/Notzingen/Plochingen 
I - SGM Unterboihingen/Unterensingen 
Sa. 10.10., 15 Uhr

e.V. vorzeitig und ausreichend über die 
verschiedenen Bereiche, wie z.B. Sat-
zungsänderung, Umstrukturierung und 
Beitragserhöhung zu informieren, wer-
den wir im wöchentlichen oder zwei-
wöchentlichen Rhythmus via Blättle und 
Homepage die Konzepte vorstellen. 

Abt. Fußball/Jugend

Ergebnisse und kommende Spiele 
Jugendfußball
In der letzten Woche gabe es lediglich 
zwei Jugendspiele mit unserer Beteili-
gung. Die Ergebnisse:
B2: TSV Wendlingen - SGM Großbettl./
Raidw./Altdorf 3:0
C1: TSV Wendlingen - FV 09 Nürtingen 
ll 3:3 (Testspiel)
Die kommenden Spiele sind:
Juniorinnen:
Freitag, 9.10.: 
18.30 Uhr: C-Jugend: FC Esslingen - 
SGM Wendlingen/Ötlingen
Samstag, 10.10.:
10.30 Uhr: D-Jugend: 1. FC Eislingen 
- SGM Wendlingen/Ötlingen
Junioren:
Samstag, 10.10.:
E-Jugend:
12.15 Uhr: TSV Grafenberg - TSV 
Wendlingen l
12.15 Uhr: TSV Wendlingen ll - SGM 
Beuren/Täle lV
D-Jugend:
13.30 Uhr: TSV Wendlingen ll - TV 
Nellingen l
13.30 Uhr: SG Lenningen - TSV Wend-
lingen lll
15 Uhr: TSV Wendlingen l - TV Unter-
boihingen
C-Jugend:
15 Uhr: TSV Wendlingen l - TSV 
Oberensingen l
A-Jugend:
16.30 Uhr: TSV Oberensingen - TSV 
Wendlingen
Sonntag 11.10.:
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B-Junioren:
SGM Deizisau/Reichenbach II – SGM 
Oberboihingen/Unterboihingen/Unteren-
singen So. 11.10., 10.30 Uhr
A-Junioren:
SGM Oberboihingen/Unterboihingen – 
TSV Köngen Sa. 10.10., 16.30 Uhr
Viel Erfolg wünschen wir allen Mann-
schaften!

Trainingszeiten:
Bambini, Knirpse, F-Junioren:
Mi. und Fr. von 17.30 Uhr - 19 Uhr
E-Junioren:
Mi. und Fr. von 17.30 Uhr - 19 Uhr
D-Junioren:
Di. und Do. von 17.45 Uhr - 19.15 Uhr
C-Junioren:
Mo. und Do. in Unterboihingen von 18 
Uhr - 19.30 Uhr
B-Junioren:
Mo. und Do. in Unterensingen von 
18.30 Uhr - 20 Uhr, Fr. optional
A-Junioren:
Mo. in Unterboihingen, Mi. in Ober-
boihingen von 19.30 Uhr - 21 Uhr, Fr. 
optional

Abt. Volleyball
Saisonauftakt SG 2 gegen SG 1: 
„Erste“ setzt sich durch
Beide Teams der SG trafen im 1. Spiel 
der Saison aufeinander. Nach anfängli-
chem Abtasten setzte sich in der Mitte 
des Satzes die SG1 ab und konnte 
den Durchgang mit 25:18 für sich ent-
scheiden. Noch deutlicher wurde das 
Spiel in Satz 2, als Herren 1 sich mit 
10 Punkten Vorsprung den Satzgewinn 
sicherte. Doch trotz eines auf dem Pa-
pier deutlich anmutenden Ergebnisses 
spielte die SG2 munter mit und sorgte 
mit kämpferischen Aktionen immer wie-
der für Aufsehen. Belohnt wurde das 
Team von Ratzkowksi dafür in Satz 3, 
als sein Team den Favoriten ärgerte 
und mit 25:20 gewann. SG1-Trainer 
Simon reagierte und wechselte seine 
Routiniers ein, was seinem Team den 
25:16 Satzgewinn und den 1. Sieg der 
Saison einbrachte.  
Im 2. Spiel trat Aufsteiger SG Black 
Forest Volleys gegen die SG2 an. Hier 
sah es zunächst gut aus für die SG2. 
Sichere Annahmen und schöne Angrif-
fe über die Mittelposition verhalfen der 
SG2 zum verdienten 1:0 (28:26). Die 
Schwarzwälder rafften sich daraufhin 
zusammen und konnten vor allem über 
ihre starken Außenangreifer ein ums 
andere Mal am Block der SG vorbei-
schlagen. Mit 25:18 glichen die Gäste 
zum 1:1 aus. In Satz 3 änderte sich 
das Bild. Wieder war die SG2 am Zug 
und erspielte sich 7 Punkte Vorsprung. 
Doch nach 6 Sätzen ließ nun die Kraft 
nach. Mit jedem Aufschlag rückten 
die Gäste näher. Am Ende gingen die 
Black Forest Volleys glücklich mit 28:26 
in Führung. Im letzten Satz gelang es 
der SG2 nicht mehr, dem etwas ent-
gegenzusetzen. Nach dem verwandel-
ten Matchball zum 25:16 feierten die 
Schwarzwälder ihren 3:1 Auftaktsieg. 
H1: Babinger, Böhm, Diener, Dokla, 
Herbstmann, Hommel, Reuße, Röcker, 
Rund, Trabandt, Widmann
H2: Deuschle, Gebauer, Henzler, Leh-
mann, Mäbert, Morbach, Scheibe, 
Schmidt, Weckler

das Trainingsangebot trotz der Corona-
Einschränkungen erfolgreich durchfüh-
ren zu können.
Wir freuen uns auf erfolgreiche und 
fröhliche Stunden auf dem Eis!
Die ausführlichen Informationen zu den 
Kursangeboten, die Termine, Preise 
und das Hygiene-Konzept erhalten Sie 
auf der Homepage:
www.tv-unterboihingen.de oder per E-
Mail an eislaufen@tv-unterboihingen.de

Zeltspektakel
Wendlingen -
Köngen e.V.

Willy Astor beim Zeltspektakel ohne 
Zelt
Wäre dieses Jahr wie all die zuvor, 
dann wäre Willy Astor am 2. Oktober-
wochenende 2020 beim Zeltspektakel 
aufgetreten. Aber wir leben momentan 

-
verlangt und weswegen das diesjäh-
rige Zeltspektakel schweren Herzens 
abgesagt werden musste. Doch das 
bedeutet nicht, ganz auf das gewohn-
te Kulturhighlight im Herbst verzichten 
zu müssen. Unter den vorschriftsmäßi-
gen Sicherheitsauflagen wird Willy As-
tor am 11.10. mit seinem Programm 
„Jäger des verlorenen Satzes“ um 16 
sowie um 19 Uhr im Wendlinger Treff-
punkt Stadtmitte auftreten. Mit lusti-
gen Wortspielereien, tiefgründigen Ge-
danken und seiner so sympathischen 
Albernheit nimmt er sein Publikum mit 
zu einer Auszeit vom Alltag. Der mu-
sikalisch-kabarettistische Nachmittag 
und Abend versprechen eine große 
Portion Humor. Da die Zuschauerplät-
ze begrenzt sind, steht nur ein limi-
tiertes Kontingent an Karten zur Verfü-
gung. Die Veranstaltung um 19 Uhr ist 
bereits ausverkauft.
Einlass: 15 und 18 Uhr
Beginn: 18 und 19 Uhr
Eintritt: Die Karten werden nur im Dop-
pelpack (2 Plätze) für 50 € verkauft.
Der Verkauf erfolgt ausschließlich online 
über www.zeltspektakelvorverkauf.de

 
 Foto: Christoph Bombart

VeRlAGstipps:
Um eine adäquate Bildqualität in Ihrem 
Mitteilungsblatt erreichen zu können,  
bitten wir Sie, uns Bilder mit einer  Auflö-
sung von  mind. 200 dpi oder in  Original-
größe zur Verfügung zu stellen.

Abt. turnen

Kinderturnen - Outdoor Programm
Seit dem 16.9. sind die Turnkinder der 
Alterklasse 4 bis 6 Jahre wieder aktiv. 
Da Corona gerade alles auf den Kopf 
stellt, haben wir uns dem Vorschlag 
des Schwäbischen Turnerbunds ange-
schlossen und Turnen derzeit draußen. 
Outdoor-Spaß für Groß und Klein! Um 
die Hygieneregeln einzuhalten, nehmen 
die Eltern mit ihren Kindern teil. Vielen 
lieben Dank an die Eltern! Bisher hat 
das Wetter immer gut mitgemacht und 
wir hoffen, dass wir noch ganz lange 
draußen turnen können!
Der Sportplatz liefert uns hier viel Flä-
che auf der wir uns richtig austoben 
können. Vielen Dank auch an die Fuß-
ballabteilung des TVU! Bleibt alle ge-
sund und fit. Einen schönen Herbst 
Euch allen!
Grüße aus der Turnabteilung des TVU

 
Kinderturnen Foto: TVU

Abt. eislauf

Eislaufsaison 2020/2021- Start im 
Oktober!
Wir freuen uns sehr, auch in Corona-
Zeiten für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene Eislauftraining im Eisstadion 
Wernau anbieten zu können.
Egal, ob man Vereinsmitglied ist oder 
nicht, das Angebot der Abteilung Eis-
lauf im TV Unterboihingen bietet für 
jeden etwas. Das Kursangebot wird auf 
das unterschiedliche Können der Teil-
nehmer abgestimmt. In den Kurseinhei-
ten wird Wissenswertes rund um die 
Schlittschuhe, spielerische Einführung 
in die Grundlagen des Eislaufens und 
sicheres Bewegen und Fallen vermittelt.
Wer noch nicht genau weiß, ob Eis-
laufen auch der Sport ist, der Spaß 
macht, für den sind unsere Kursan-
gebote genau das richtige. Sie bieten 
jedem Eislaufinteressierten die Möglich-
keit, erste Erfahrungen beim Eislaufen 
zu sammeln.
Für das Training der Anfänger- und 
Hobbygruppe Jugend und der Hobby-
gruppe Erwachsene bieten wir jeweils 
4 Kurse mit jeweils 5 Kursterminen an. 
Start für beide Kursangebote ist 
Dienstag, 13.10.
Anfänger- und Hobbygruppe Jugend: 
17.15 - 18.15 Uhr (6 - 15 Jahre)
Hobbygruppe Erwachsene: 18.30 - 
19.30 Uhr (Ab 16 Jahre)
Wir nehmen unsere Verantwortung für 
die Gesundheit aller Trainingsteilneh-
mer, der Begleitpersonen und natürlich 
aller Trainer und Übungsleiter in die-
ser Corona-Zeit sehr ernst. Wir weisen 
deshalb darauf hin, das Hygiene-Kon-
zept zu beachten. Damit helfen alle, 

Abgesagt!
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KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Evangelische
Kirchengemeinde

Wendlingen am Neckar

www.evk-wendlingen-neckar.de

Wort der Woche
Die allermutigste Handlung ist immer 
noch, selbst zu denken. Laut.
Coco Chanel
Liebe Gemeindeglieder in Wendlingen 
am Neckar,
noch immer zwingt uns die Pandemie 
zu ungewöhnlichen Maßnahmen. Das ist 
zuweilen beschwerlich und immer wieder 
neu herausfordernd. Doch regelmäßig 
machen wir dabei auch gute Erfahrun-
gen. So haben wir am vergangenen Wo-
chenende zwei Erntedankgottesdienste 
gefeiert. Einen traditionell mit dem Kin-
dergarten Noahs Arche in der Eusebius-
kirche und einen – bei windigem, aber 
strahlendem Herbstwetter – vor der Ja-
kobskirche in Bodelshofen. Schön, dass 
sich zu beiden Gottesdiensten eine er-
staunlich große Zahl an Menschen einla-
den ließ, um für die Gaben des vergan-
genen Erntejahres zu danken und dabei 
festzustellen, dass es auch in diesem 
besonderen Jahr genug Anlass gibt, um 
dankbar zu sein. Für eine reiche Ernte 
und auch für viele aufgegangene Samen 
im persönlichen Leben.

 
 Foto: Brändle

Allen, die in der Vorbereitung dieser 
beiden Gottesdienste tätig waren und 
mit dafür gesorgt haben, dass wunder-
bar geschmückte Altäre zu bestaunen 
waren, möchte ich herzlich danken.
Apropos ungewöhnliche Maßnahmen. 
Auch die ursprünglich für Mai geplanten 
Konfirmationen finden in diesem Jahr in 
neuer Form statt. An den beiden kom-
menden Wochenenden finden jeweils 4 
Konfirmationsgottesdienste für die beiden 
Konfi Gruppen von Pfarrer Elwert und 
Pfarrer Moser statt. Der Grund dafür liegt 
in der nach wie vor sehr begrenzten Zahl 
an Plätzen in der Eusebiuskirche aufgrund 
des geltenden Hygienekonzepts.

Am Konfirmationswochenende 
17./18.10. werden von Pfarrer Hans-
Peter Moser konfirmiert:
Judith Aldinger
Isabel Arnold
Markus Beck
Fabia Buncic
Jolina Fix
Mia Großmann
Noah Haid
Raphael Heinz
Charolotte Kauber
Lina Kellermann
Joelina Kopp
Linnea Pieper
Denise Schmid
Mirja Schmidt
Emma Sommer
Colin Tossel
Sarah Walliser
Lucy Weeß

Taufen
Taufen werden bis auf Weiteres aus-
schließlich in gesonderten Taufgottes-
diensten gefeiert. Termine hierzu erfah-
ren Sie im Pfarramt und auf unserer 
Homepage.

Kinderkirche
Nach den Sommerferien starten wir in 
der Kinderkirche mit einer Reihe von 
Gottesdiensten unter freiem Himmel. 
Ab September findet ihr Programm 
und Anmeldeformular auf der Home-
page der Kirchengemeinde. Wir freuen 
uns auf euch!

Aktuell

Samstag, 10.10., Sonntag, 11.10., 
Samstag, 17.10., Sonntag, 18.10.
Unsere nachgeholten Konfirmationsgot-
tesdienste finden an den obengenann-
ten beiden Wochenenden statt. Des-
halb müssen unsere Privatparkplätze 
um die Kirche (im Städtle und in der 
Burgstraße sind das die Parkplätze, die 
zur Kirche weisen) an diesen beiden 
Wochenenden ab Freitag, 18 Uhr (!) bis 
jeweils Sonntag, 13 Uhr unbedingt frei-
gehalten werden – wir haben 8 Got-
tesdienste.
Bei dieser Gelegenheit möchten wir 
besonders die Anwohner in der Burg-
straße nachdrücklich darauf hinweisen, 
dass unsere Parkplätze auch unter der 
Woche zwischen 17 und 22 Uhr freizu-
halten sind. Aufgrund der Corona-Pan-
demie müssen wir vieles (besonders 
unsere Chorproben) aus dem Gemein-
dehaus in die Eusebiuskirche verlegen.
Die Kirchengemeinde hat nichts da-
gegen, wenn unsere Privatparkplätze 
während der Woche tagsüber bis 17 
Uhr von den Anwohnern mitgenutzt 
werden, legt aber großen Wert darauf, 
dass die Parkplätze zu den Veranstal-
tungen unseren Besuchern zur Verfü-
gung stehen. Bitte nehmen Sie darauf 
Rücksicht!
Bei den Parkplätzen Im Städtle müssen 
jedoch auch während der Woche min-
destens zwei Plätze für Besucher des 
Pfarramts freigehalten werden.

Dienstag, 13.10.
19.45 Uhr Pop-Gospel-Projektchor (nä-
here Informationen in der Rubrik "Kir-
chenmusik")
eusebiuskirche

Nichtsdestotrotz wünschen wir den 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
und ihren Familien ein schönes und 
unvergessliches Fest.
Herzlich
Ihr Pfarrer Peter Brändle

Gottesdienste

Samstag, 10.10.
9.30 Uhr Konfirmation I Gruppe Elwert 
(Elwert)
eusebiuskirche
11.30 Uhr Konfirmation I Gruppe Elwert 
(Elwert)
eusebiuskirche

Sonntag, 11.10.,  
18. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Konfirmation II Gruppe Elwert 
(Elwert)
eusebiuskirche
11.30 Uhr Konfirmation II Gruppe El-
wert (Elwert)
eusebiuskirche

Dienstag, 13.10.
14.30 Uhr Gottesdienst im Haus Talä-
cker (Brändle)

Samstag, 17.10.
9.15 Uhr Konfirmation I Gruppe Moser 
(Moser)
eusebiuskirche
11.15 Uhr Konfirmation I Gruppe Moser 
(Moser)
eusebiuskirche

Sonntag, 11.10.,  
18. Sonntag nach Trinitatis
9.15 Uhr Konfirmation I Gruppe Moser 
(Moser)
eusebiuskirche
11.15 Uhr Konfirmation I Gruppe Moser 
(Moser)
eusebiuskirche

 
 Grafik: Pfeffer

Am Konfirmationswochenende 
10./11.10. werden von Pfarrer Paul-
Bernhard Elwert konfirmiert:
Maxima Ballert
Franka Baur
Justus Bennewitz
Tim Brückmann
Julia Döring
Marek Eppinger
Tobias Essig
Kay Fischle
Lilia Höng
Maxima Höng
Felicia Lindner
Tim Paashaus
Malina Patzelt
Giosue Pellegrino
Annika Rapp
Matilda Reimer
Laura Schuler
Colin Schweizer
Ole Sommer
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Mittwoch, 14.10.
19 Uhr Loslassen und Leben aufräu-
men - was mit uns geschieht, wenn wir 
die Wohnung unserer Eltern auflösen
Lesung mit der SWR Journalistin und 
Autorin Christina Erdkönig in Kirchheim 
unter Teck
Was tun mit der Tassensammlung der 
Mutter? Wohin mit dem Lieblingssessel 
des Vaters? Nach dem Tod der Eltern 
stehen die Hinterbliebenen vor einem 
Berg von Dingen. Es beginnt ein schwie-
riger, aber oft auch intensiver Prozess. 
Erinnerungen werden wach, manche 
gehen auf eine Reise in die Kindheit, 
müssen alte oder neue Konflikte mit 
den Geschwistern lösen. Beim Räumen 
wird der Verlust der Eltern noch einmal 
deutlich spürbar. Der Prozess kann hilf-
reich für die eigene Trauerarbeit sein.
Die Autorin und Journalistin Christina 
Erdkönig gibt in ihrem Buch (erschienen 
im Kreuz Verlag) wertvolle Orientierung, 
wie der schwierige Prozess des Los-
lassens gestaltet werden kann. Für ihr 
Buch hat sie 14 Betroffene befragt. De-
ren Aufräumgeschichten und ihre eigene 
Erfahrung sind Grundlage des Buches.
Herzliche Einladung zu dieser Ver-
anstaltung der Arbeitsgemeinschaft 
Hospiz am 14.10., 19 Uhr in die Chris-
tuskirche nach Kirchheim. Eintritt frei. 
Aufgrund der Corona-Verordnungen 
bitten wir um Anmeldung unter Ar-
beitsgemeinschaft Hospiz, Alleenstra-
ße 74, 73230 Kirchheim, E-Mail: info@
hospiz-kirchheim.de oder Tel. 07021 
9209227. Vielen Dank. 

Sonntag, 18.10.
Im Schweiße deine Angesichts …“  - 
Gottesdienst zum Männersonntag am 
18.10. um 9.30 Uhr in der Bartholomä-
uskirche in Oberboihingen
Gemeinsam mit Bezirksmännerpfar-
rer Peter Brändle gestaltet ein Team 
aus Oberboihinger Männern den Got-
tesdienst am Sonntag, 18.10. Unter 
dem Motto „Im Schweiße deines An-
gesichts…“  kommen Einzelpersonen 
zu Wort, die von persönlichen Erfol-
gen und Misserfolgen berichten. Eine 
kleine Theatergruppe blickt in einem 
kurzen Anspiel auf ein Klassentreffen 
zurück, bei dem einer der Teilnehmer 
angesichts der vielen Erfolgsmeldungen 
seiner ehemaligen Mitschüler das Wei-
te sucht. In seiner Predigt zum Thema 
wird Pfarrer Peter Brändle unter ande-
rem der Frage nachgehen, inwiefern 
es zum Mensch- und auch Mannsein 
gehört, etwas „fertig zu bringen“.
Musikalisch wird der Gottesdienst vom 
Posaunenchor Oberboihingen und Da-
vid Masen gestaltet werden. Bei gutem 
Wetter gibt es im Anschluss vor der 
Kirche Leberkäswecken und Getränke, 
alles natürlich im Rahmen der gelten-
den Hygienekonzepte.
Da an diesem Sonntag in Wendlingen 
am Neckar Konfirmationsgottesdienste 
stattfinden, sind Männer und Frauen 
(!) aus Wendlingen am Neckar herzlich 
nach Oberboihingen eingeladen.
Pfarrer Peter Brändle

Aus gutem Holz geschnitzt
Kirchengemeinderat Matthias Rolf hat 
aus dem Holz der Bänke der Johan-
neskirche sehr schöne und einzigarti-

Besuchsdienst
Besuchsdienstleitung: Angela Nilgens,
Sprechzeiten: mittwochs 18 - 19 Uhr
Ev. Pfarrbüro Oberboihingen, Nürtinger 
Str. 9, Tel. 07022 61020,
E-Mail: besuchsdienst@evkwn.de

Hausmeister/-in
ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Diakonieladen Wendlingen
Kirchheimer Str. 14, Tel. 967058-5
Der Diakonieladen hat an folgenden Ta-
gen geöffnet:
Montag und Donnerstag von 14 – 17 
Uhr, Dienstag von 9.30 – 12.30 Uhr.
Am Montag ist kein Verkauf, sondern 
nur Annahme von Kleiderspenden. 
Wenn möglich, dann nur an diesem 
Tag Kleiderspenden abgeben. Vielen 
Dank!
An den beiden anderen Tagen ist auch 
Verkauf.

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

Herzliche Einladung zu den Got-
tesdiensten in der Eusebiuskirche 
Wendlingen
Liebe Gemeindeglieder in Bodelshofen,
noch immer zwingt uns die Pandemie 
zu ungewöhnlichen Maßnahmen. Das 
ist zuweilen beschwerlich und immer 
wieder neu herausfordernd. Doch re-
gelmäßig machen wir dabei auch gute 
Erfahrungen. So haben wir am vergan-
genen Wochenende zwei Erntedankgot-
tesdienste gefeiert. Einen traditionell mit 
dem Kindergarten Noahs Arche in der 
Eusebiuskirche und einen bei windigem 
aber strahlendem Herbstwetter vor der 
Jakobskirche in Bodelshofen. Schön, 
dass sich zu beiden Gottesdiensten 
eine erstaunlich große Zahl an Men-
schen einladen ließ, um für die Gaben 
des vergangenen Erntejahres zu danken 
und dabei festzustellen, dass es auch 
in diesem besonderen Jahr genug An-
lass gibt, um dankbar zu sein. Für eine 
reiche Ernte und auch für viele aufge-
gangene Samen im persönlichen Leben.

 
 Foto: Lena Mang

ge Kugelschreiber und Druckbleistifte 
hergestellt. Diese sind bei ihm, im Ev. 
Pfarramt Nord und auch bei Foto-
Fritz, Neuffenstraße 6, zum Preis von 
33 € zu erwerben. Mit dem Kauf eines 
solchen Stiftes unterstützen Sie den 
Bau des Neuen Gemeindezentrums.

Sprechstunde Unterstützungsfonds 
"Senfkorn"
Im Moment arbeiten wir an einem Kon-
zept, wie die Senfkorn-Sprechstunde 
unter Corona-Bedingungen stattfinden 
kann. Sobald dieses Konzept steht, 
werden wir an geeigneter Stelle dar-
über informieren. Wir bitten noch um 
etwas Geduld.  

Regelmäßige Veranstaltungen und 
Termine (außerhalb der Ferien) im ev. 
Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Unter Beachtung des Infektionsschutz-
konzeptes kann das Gemeindehaus 
in eingeschränktem Umfang wieder 
genutzt werden. Nähere Informatio-
nen erfolgen durch den/die jeweilige(n) 
Verantwortliche(n).

Bürozeiten und Ansprechpartner

Gemeindebüro der evangelischen 
Kirchengemeinde Wendlingen am 
Neckar 
Im Städtle 6
Im Gemeindebüro arbeitet 
Martina Mang,
Mo. - Fr.: 9 - 12 Uhr
Tel. 7220, Fax: 929310,
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
nord@elkw.de

Pfarrer Peter Brändle (Pfarramt Nord)
Im Städtle 6, Tel. 7220,
E-Mail: peter.braendle@elkw.de

Pfarrer Hans-Peter Moser (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881,
E-Mail: hans-peter.moser@elkw.de 

Pfarrer Paul-Bernhard Elwert (Pfarr-
amt Süd) 
Uhlandstraße 2, Tel. 928159,
E-Mail: paul-bernhard.elwert@elkw.de

Hans-Georg Class (2. Vorsitzender)
Tel. 0151 15846400
E-Mail: class@evkwn.de

Kirchenpflege
Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Iris Hettinger (Finanz- und Bauwesen)
Tel. 7280, Fax: 969433,
E-Mail: iris.hettinger@elkw.de
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax: 969433,
E-Mail: elke.hahn2@elkw.de
Di. 8.30 - 11.30, Do. 8 - 11 Uhr
Termine nach Vereinbarung.

Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Tel. 0152 29509529,
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de

Kirchenmusiker
Kantor Urs Bicheler
Tel. 0179 2642631, E-Mail: bicheler@
evkwn.de

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Gall, Tel. 929885,
E-Mail: gall@wendlingen.pcbezirknt.de, 
Homepage: www.pcbezirknt.de
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Allen, die in der Vorbereitung dieser 
beiden Gottesdienste tätig waren und 
mit dafür gesorgt haben, dass wunder-
bar geschmückte Altäre zu bestaunen 
waren, möchte ich herzlich danken.
Herzlich
Ihr Pfarrer Peter Brändle

Kirche St.Kolumban

www.kolumban.de

Katholische Kirchengemeinde St. Ko-
lumban Wendlingen-Unterboihingen
Wir freuen uns sehr, dass es bereits 
einige Lockerungen bzgl. des Got-
tesdienstbesuchs gegeben hat. Wei-
terhin wichtig ist Ihr Mund-Nasen-
Schutz beim Betreten und Verlassen 
der Kirche. Auch eine freie Sitzplatz-
wahl ist noch nicht möglich. Da die 
Kirchenbänke von vorne nach hinten 
besetzt werden müssen, bringen die 
Ordner*innen Sie gerne zu einem mar-
kierten Sitzplatz. Kurze Lieder dürfen 
wieder gesungen werden, gerne kön-
nen Sie Ihr eigenes Gotteslob mitbrin-
gen. Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Freitag, 9.10., Dionysius und Gefährten
9.30 Uhr KEINE Eucharistiefeier in der 
Dreifaltigkeitskirche.

Samstag, 10.10., Mariensamstag
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 28. 
Sonntag im Jahreskreis in St. Kolum-
ban mit Feier der Silbernen Hochzeit 
von Antonio und Cinzia Baratt.

Sonntag, 11.10. – 28. Sonntag im Jah-
reskreis
Lesungen: Jes 25, 6-10a und Phil 
4,12-14.19-20
Evangelium: Mt 22, 1-14
9 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Ko-
lumban.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
11 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Drei-
faltigkeitskirche.
14 Uhr Taufe von Sophia Witzel und 
Laura Brendel Köngen.
16 Uhr Taufe von Samuel Dengler Kön-
gen.

Sie erreichen uns:
Katholische Kirchengemeinde St. Ko-
lumban
Wendlingen-Unterboihingen
Kirchstr. 2/1
73240 Wendlingen
+49 7024 920910
+49 7024 9209199 (Fax)
StKolumban.Wendlingen-Unterboihin-
gen@drs.de

Unser Pfarrbüro ist geöffnet von Mon-
tag bis Freitag von 9–12 Uhr und am 
Donnerstag von 16–18 Uhr.
Das Büro der Kirchenpflege ist am 
Dienstag von 9–11 Uhr besetzt oder 
Sie vereinbaren einen Termin. IBAN 
DE87 6115 0020 0048 9023 80.
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen 
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der Tele-
fonnummer +49 170 9041776.
Besuchen Sie uns unter www.kolum-
ban.de und www.guterhirte.eu

Wussten Sie schon…
… dass die katholische Familienpfle-
ge unseres Dekanats hilft, wenn in ei-
ner Familie Vater oder Mutter ausfal-
len? Fachkräfte (Familienpflegerinnen, 
Hauswirtschafterinnen…) bieten schnel-
le und unbürokratische Beratung und 
Unterstützung.
Weitere Infos:
Mail: familienpflege.nt(at)t-online.de 
oder Tel. 07022 38515

Impuls 
Am vergangenen Sonntag haben wir 
Erntedank gefeiert. Bei Dankbarkeit fällt 
mir das Lied von Mark Forster ein: 
Danke, danke, merci beaucoup, an je-
des Stoppschild und jede Schranke. 
Ihr gehört dazu. Danke, danke, mille 
grazie, an jede Hilfe und jede Flan-
ke. Vielen Dank vielmals! Ich überlege: 
Was hat mein Leben in letzter Zeit 
beschränkt (neben Corona) und tut es 
noch? Ich bin überrascht, dass ich zu 
einigem Danke sagen kann. Bei man-
chem fällt es mir aber schwer. Ich 
überlege: Was für Hilfe habe ich in 
letzter Zeit erfahren? Von meiner Fami-
lie, von Freunden, von Nachbarn, von 
Fremden...? Vielleicht auch von Gott? 
Wie schön ist es, festzustellen, dass 
ich da auch ganz viel zu danken habe. 
Geht es Ihnen auch so?
Stefanie Walter

Krabbelgottesdienst am 13.10.
Liebe Kinder, Eltern und Großeltern, wir 
freuen uns sehr, mit euch endlich wie-
der einen gemeinsamen Krabbelgottes-
dienst in unserer St. Kolumban Kirche 
feiern zu dürfen. Am Dienstag, 13.10. 
geht es zu unserer gewohnten Uhrzeit 
um 9.30 Uhr wieder los. Dieses Mal 
geht es ganz ums Thema Herbst und 
Drachen, lasst euch überraschen. Auf 
ein gemeinsames Brezelessen im Ge-
meindehaus müssen wir leider noch ein 
bisschen verzichten, aber wir freuen 
uns riesig euch zahlreich auf unseren 
kleinen Bänken in der Kirche zu treffen.

Aktuelles zur Situation in Nigeria

Bericht aus dem Kirchengemeinderat
Normalerweise bekommt unsere Seel-
sorgeeinheit im Sommer Unterstützung 
durch Pfarrer Kenneth aus Okpodo, Ni-

Dienstag, 13.10.
9.30 Uhr Krabbelgottesdienst in St. Ko-
lumban.
14.30 Uhr Gottesdienst im Senioren-
zentrum Taläcker.
15.30 Uhr Gottesdienst im Haus im 
Park.
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Ko-
lumban.

Mittwoch, 14.10.
9 Uhr Morgengebet Köngen.
18.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen.

Donnerstag, 15.10., Theresia von Je-
sus (von Avila)
9 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban. 

Freitag, 16.10., Gallus
9.30 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 17.10., Ignatius von Antio-
chien
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 29. 
Sonntag im Jahreskreis in St. Kolum-
ban (für Verstorbene des Kirchencho-
res).

Sonntag, 18.10. – 29. Sonntag im Jah-
reskreis 
Lesungen: Jes 45,1.4-6 und 1 Thess 
1,1-5b
Evangelium: Mt 22,15-21
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Unterensingen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban.
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.
15 Uhr Taufe von Oskar Andreae in St. 
Kolumban.

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich um 18 Uhr.

Nächste Tauftermine:
Sonntag 8.11. (Taufvorbereitung 20.10. 
im Gemeindezentrum Köngen, Rilke-
weg 20 um 20 Uhr)
Sonntag 6.12. (Taufvorbereitung 26.11.)

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags 
von 15–18 Uhr und jeden 1. Sonntag 
im Monat nach dem Gottesdienst bis 
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist 
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach 
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.

CARIsatt-mobil
Verkauf donnerstags von 14.30 Uhr-
15.30 Uhr im Untergeschoss der Gar-
tenschule, Bismarckstraße 11 (erreich-
bar über Küferstraße).
CARIsatt-Ausweise werden vor Ort 
ausgestellt. Terminvereinbarungen unter 
Tel. 81370.

Wir sind gerne für Sie da.
Paul Magino, Dekan
Kerstin Binder, Sekretärin
Beate Busch, Sekretärin
Beate Forcht, gewählte Vorsitzende des 
Kirchengemeinderats
Monika Grohmann, Kirchenmusikerin
Daniel Heller, Pfarrer
Gabriele Jäger, Kirchenpflegerin
Nicole Schmieder, Gemeindereferentin
Christa Strambach, Kirchenmusikerin
Stefanie Walter, Pastoralreferentin
Corinna Weber, Pastoralreferentin
Lisa Weis, Praktikantin im BPJ
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geria. Normalerweise berichtet er der 
ganzen Gemeinde aus erster Hand, 
was sich das vergangene Jahr über 
in seiner Gemeinde in Nigeria getan 
hat. Normalerweise gibt es direkte Be-
gegnungen in den Gottesdiensten oder 
auch im Ort und er kann eine statt-
liche Summe an dringend benötigten 
Spendengeldern für die soziale Arbeit 
in seiner Gemeinde mitnehmen. Doch, 
was ist in dieser Zeit schon normal?
Dekan Paul Magino steht in regel-
mäßigem telefonischen Austausch mit 
Pfarrer Kenneth und konnte so in der 
vergangenen öffentlichen Sitzung des 
Kirchengemeinderats Aktuelles aus Ni-
geria berichten. Nachdem Pfarrer Ken-
neth seit einem guten Jahr in der für 
ihn neuen Gemeinde in Okpodo tätig 
ist, hat er sich dort gut eingelebt. Die 
Konflikte in der Gemeinde, die er an-
getroffen hat, sind bereinigt. Mit be-
sonderem Interesse verfolgten die Mit-
glieder des Kirchengemeinderats die 
pandemiebedingten Auswirkungen in 
Nigeria. Nach einem Lockdown kehrt 
auch dort das Leben langsam wie-
der zurück. Leider sind die Menschen 
aber unvorsichtig und halten die be-
stehenden Hygieneauflagen nur schwer 
ein. Das erschwert natürlich auch die 
Arbeitssituation in der Gemeinde von 
Pfarrer Kenneth. Wie in vielen afrika-
nischen Ländern gibt es weder eine 
umfassende Berichterstattung über die 
Corona-Lage noch werden ausreichend 
viele Tests durchgeführt, so dass das 
genaue Ausmaß der Pandemie kaum 
zu überblicken ist. Umso dringender 
werden Spendengelder benötigt. Des-
halb ist es sehr erfreulich, dass es 
in unserer Kirchengemeinde zahlreiche 
treue Spender gibt, die trotz Abwe-
senheit von Pfarrer Kenneth in diesem 
Sommer weiter in üblicher Höhe ihre 
Spenden an die Kirchengemeinde über-
geben haben - ein so wichtiges Stück 
Normalität! Wir freuen uns, diese Spen-
dengelder zusammen mit einem Betrag 
der Kirchengemeinde an Pfarrer Ken-
neth zur Verwendung in seiner Gemein-
de weiterleiten zu können. Ein herzli-
ches "Vergelts Gott" allen Spendern.
Für den Kirchengemeinderat
Beate Forcht, Gewählte Vorsitzende

Hauskommunion
Vielen Menschen fällt der Besuch des 
Sonntags-Gottesdienstes entweder 
aus gesundheitlichen Gründen oder 
aufgrund der derzeitig notwendigen 
Veränderungen im Gottesdienstablauf 
schwer. Falls Sie oder ein Angehöriger 
die Hauskommunion wünschen, mel-
den Sie sich bitte im Pfarrbüro.

Ein Wort zum Chorfestsonntag
Wenn an einem Oktobersonntag die 
Kirche St. Kolumban voll besetzt ist 

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

info@efg-wendlingen.de
Aufgrund der Abstandsregeln ist die 
Teilnehmeranzahl im Saal derzeit sehr 
begrenzt und es können nicht alle 
gleichzeitig kommen. Daher möchten 
wir Sie/Euch um Anmeldung per E-Mail 
bitten, wenn Sie/Ihr am Präsenzgottes-
dienst teilnehmen möchten/möchtet 
unter E-Mail: info@efg-wendlingen.de.

Sonntag, 11.10.
10 Uhr Gottesdienst 
Präsenzgottesdienst und auch als 
Live-Stream auf Youtube
Wie ihr nun Christus Jesus als euren 
Herrn angenommen habt, so lebt auch 
mit ihm und seid ihm gehorsam. Senkt 
eure Wurzeln tief in seinen Boden und 
schöpft aus ihm, dann werdet ihr im 
Glauben wachsen und in der Wahrheit, 
in der ihr unterwiesen wurdet, stand-
fest werden. Und dann wird euer Le-
ben überfließen von Dankbarkeit für al-
les, was er getan hat. Lasst euch nicht 
durch irgendwelche Gedankengebäude 
und hochtrabenden Unsinn verwirren, 
die nicht von Christus kommen! Sie 
beruhen nur auf menschlichem Denken 
und entspringen den bösen Mächten 
dieser Welt. Denn in Christus lebt die 
Fülle Gottes in menschlicher Gestalt, 
und ihr seid durch eure Einheit mit 
Christus damit erfüllt. Er ist Herr über 
alle Herrscher und alle Mächte. (Kolos-
serbrief 2, 6-10).
Hauskreise und sonstige Gruppenan-
gebote nach Absprache mit den Grup-
penleitern.

Sonntag, 18.10.
10 Uhr Gottesdienst 

Montag, 19.10.
19.45 Uhr Mitgliederversammlung 
Der jeweils aktuelle Link zum Gottes-
dienst ist auf der Internetseite der Ge-
meinde zu finden. Schauen sie doch 
einmal rein!

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau

Interaktive Gottesdienste gemeinsam 
erleben – per Videokonferenz
Dank moderner Apps können alle wie 
gewohnt am Gottesdienst teilnehmen 
und haben die Möglichkeit zum per-
sönlichen Austausch.

Sonntag, 11.10.
10 Uhr Vortrag: „Gott verherrlichen mit 
allem, was wir haben“
10.40 Uhr Besprechung zum Thema: 
„Geh deinen Weg demütig und be-
scheiden mit deinem Gott“ (Micha 6:8)
Wie zeigt selbst Jehova Gott Demut? 
Was können wir daraus wichtiges für 
uns ableiten? Was zeigen die Beispiele 

und sich im Anschluss an den Gottes-
dienst eine Schlange hin zum Gemein-
dezentrum St. Georg bewegt, dann 
könnte das traditionelle Fest des Ju-
gendchores anstehen …
Und wie soll das in diesem Jahr ge-
hen?
Wir haben gründlich beraten, wie un-
ser Fest, geplant am 11.10., aussehen 
könnte.
Mit den aktuellen Bedingungen und un-
serer Chorgröße ist eine Durchführung 
schlichtweg unmöglich.
So muss leider auch das diesjährige 
Jugendchorfest abgesagt werden.
Besonders schade natürlich für all die-
jenigen, welche in 2020 für langjährige 
Treue zum Chor geehrt werden.
So möchten wir die Jubilare in einer 
nächsten Ausgabe, an dieser Stelle er-
wähnen.
Und wir finden einen würdigen Rah-
men, um die Ehrungen nachzuholen 
und gebührend zu feiern.

Centrum Leben Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

 Ohmstraße 1

www.centrumleben.de

Sonntag, 11.10.
10 Uhr Gottesdienst mit Impuls.
Auf Grund der aktuellen Auflagen, kön-
nen wir leider keine Kinderbetreuung 
anbieten.
Bitte beachten Sie die dargelegten Hy-
giene- und Schutzmaßnahmen für den 
Gottesdienst.
Anweisungen vom Leitungsteam bitte 
berücksichtigen!
Bei Fragen können Sie sich gerne te-
lefonisch melden:
Pastor Thorsten Krochmann
Tel. 07022 9922260 oder
Büro 8685720-21
Weitere Infos gibt es auf unserer
Homepage:
www.centrumleben.de

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Samstag, 10.10.
18 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 15.10.
20 Uhr Gottesdienst
Die Hygienevorschriften nach dem In-
fektionsschutzgesetz müssen eingehal-
ten werden
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von König Saul, dem Propheten Daniel 
und Jesus über Bescheidenheit?
Aktionswoche mit dem reisenden Pre-
diger Bankim Dalal und seiner Frau 
Simone

Dienstag, 13.10.
19 Uhr - „Schätze“ aus Gottes Wort: 
Grundlage 2. Mose 33-34
•	 Vortrag und Besprechung: „Jehovas 

anziehende Eigenschaften“
19.30 Uhr - Uns beim Bibellehren ver-
bessern
•	 Präsentationen und Tipps, die Lese- 

und Redefähigkeit zu verbessern.
19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
•	 Videobesprechung: Ist Jehova dein 

bester Freund?
•	 Vortrag: „Kleidet euch mit Liebe“
Weitere Hinweise und Informationen 
findet man auf der Website jw.org.

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110
Feuerwehr, Rettungsdienst
Notarzt 112
Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme, Tel. 0800 3629477
Wasser
Wasserwerk Wendlingen
Tel. 405662 oder 0172 7141700
Gas
Stadtwerke Esslingen
Tel. 0711 3907222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst
Lebensbedrohliche medizinische Notfäl-
le: wählen Sie die 112.
Dringende/nicht aufschiebbare medizi-
nische Notfälle:
Am Wochenende und an Feiertagen 
sind die ärztlichen Notfallpraxen an 
den Krankenhäusern Kirchheim/Nürtin-
gen/Esslingen/Filderklinik durchgehend 
von 8 bis 23 Uhr geöffnet und können 
ohne vorherige Anmeldung aufgesucht 
werden.
Montag bis Donnerstag hat die Notfall-
praxis am Klinikum Esslingen (Haus 1, 
Ebene 0, Hirschlandstraße 97) von 18 
bis 23 Uhr und Freitag von 16 bis 23 
Uhr Bereitschaft.
Unter der Telefonnummer 116 117 
erhalten Sie rund um die Uhr weite-
re Hinweise und können auch in der 
Nacht zu einer Notfallpraxis weiterver-
mittelt werden. Der Anruf ist kostenlos.

Augenärztlicher Notdienst
Katharinenhospital, Augen-Notfallpraxis
Kriegsbergstraße 60, Haus K
70174 Stuttgart
Tel. 116117
Montag bis Freitag: 16 - 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8 - 22 Uhr

Samstag, 10.10.
Adler-Apotheke, 73230 Kirchheim unter 
Teck, Max-Eyth-Straße 33, 
Tel. 07021 - 26 26.
Braike-Apotheke, 72622 Nürtingen, 
Neuffener Straße 134, 
Tel. 07022 – 3 32 52

Sonntag, 11.10.
Römer-Apotheke, 73257 Köngen, 
Hirschstraße 22, Tel. 07024 – 8 11 51

Montag, 12.10.
Apotheke am Markt, 73240 Wendlingen 
am Neckar, Kirchheimer Straße 4, 
Tel. 07024 - 73 13.

Dienstag, 13.10.
Quadrium Apotheke Mache Wernau, 
73249 Wernau, Kirchheimer Straße 77, 
Tel. 07153 – 6 14 99 10

Mittwoch, 14.10.
Pinguin-Apotheke im TECK-Center, 
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 2, Tel. 07021 – 4 50 64
Apotheke Altbach, 73776 Altbach, Ess-
linger Straße 93, Tel. 07153 – 2 23 23

Donnerstag, 15.10.
Kastell Apotheke im Kaufland, 73240 
Wendlingen am Neckar, Wertstraße 12, 
Tel. 07024 – 8 05 82 10

Freitag, 16.10.
Brunnen-Apotheke, 72669 Unterensin-
gen, Nürtinger Straße 1, 
Tel. 07022 – 6 51 42

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag

KOstBAR
KOSTBAR ist nicht nur der Schmuck,
doch manche kriegen nie genug.
Haus und Auto, Job und Geld.
Darum geht’s in uns‘rer Welt.
KOSTBAR ist für uns die Zeit.
Doch wie sieht es aus weltweit?
Nach Frieden streben Millionen,
wollen menschenwürdig wohnen.
KOSTBAR ist das „täglich Brot“.
Zu viele sterben Hungertod.
Es fehlen Wohnung, Arbeit, Wasser.
Es gibt zu viele Fremdenhasser.
KOSTBAR sind auf dieser Erde
Mancherorts ganz and’re Werte.
Was selbstverständlich für den Einen,
bringt den Anderen zum Weinen.
KOSTBAR muss nicht teuer sein.
Das seh’n viele heut schon ein.
Und so muss man manchen loben,
dass Entschleunigung steht oben.
Bernd Pichlkostner
Reichenbach an der Fils

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 116117
Montag bis Freitag: 19 - 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 9 - 21 
Uhr.
Zentrale Kinder-Notfallpraxis am Klini-
kum Esslingen, Hirschlandstraße 97, 
78730 Esslingen.
Zu diesen Zeiten können Patienten 
ohne Voranmeldung in die Klinik kom-
men. Im Anschluss an die Öffnungs-
zeiten betreuen Ärzte der Kinderklinik 
Esslingen in denselben Räumen Not-
fälle.

HNO-Notdienst
Tel. 116117

Zahnärztlicher Notdienst
an Wochenenden und Feiertagen. Zu 
erfragen unter Tel. 0711 7877755 oder 
online unter www.kzvbw.de
24 Std. Notdienst: AllDent Zahnzent-
rum Stuttgart, Heilbronner Straße 72, 
70191 Stuttgart, Tel. 0711 2524610, 
www.alldent-zahnzentrum-stuttgart.de/
zahnarzt-notdienst-stuttgart.html

Ambulante Pflegedienste

DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen
24-Std.-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst
Bei Notfällen während der Woche ist 
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.

Sanitär Notdienst

Notdienst der SHK-Innung Sanitär Hei-
zung Klempner Esslingen-Nürtingen
Der Bereitschaftsdienst dauert von 10 
bis 18 Uhr.
10./11.10.:
Ciolkowski GmbH, Tel. 07153 42960

Apotheken Notdienste
Die Notdienstbereitschaft beginnt 
morgens um 8.30 Uhr und endet um 
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Freitag, 9.10.
Central-Apotheke, 73249 Wernau, Ne-
ckar, Kirchheimer Straße 98, 
Tel. 07153 - 3 17 19.




